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Lsumr. Montags denken April 179 r

Wöchentliche LstZriesische

AUW Md Rachkichttv
Sachen , fo zu verkaufm.

i Der SchreincrmekstcrDirk Westerbrvck ju Emden , ist fre : !m ? ,
'
g refslvirett

Kai daselbst an der Lilienßraße m Comp. 8 . No . ? l . stehende , von ihm selbst bewohn»
werdende ansehnliche und wohlerngerichkete WobnhanL , samt Jubehörde , durch käsiges
Bergautungs .Departement -rn Lrereamslen, als mn 2Z Mavtti , sodann und 8 April
i7 - i , iffeMch jnm Verkauf auspräseatikön , Md im lchlera Termins dem Meisibie-
lendenIsMogen ;u laste«.

Os User ^ IdertNS LsseZsgräorp Mi äeslslls Nesäsr ' osäsr 'en
totTmffen , vr ^ vi41i § Zsresolve -Wt , äst tlMis in KotterciAM ie ^ -
xsnäs , cioor LMpper klaMen lirnjres lgaff Zevosräe , ^v-eilx ^ eUcie
sn listuiDäe änraLlckip , äs sonZs ^ lbsrm « ^ esarrnrt » liskvvelk pt . m.
S Unsren -orul en circa z6 Ko § § 6 Salden xroot is » 1n8 ;; e1^ k8 op äes
r -s Nurvri , i er , Z 1791 , Mlsllk uir >iEks -ndeer -6N es in 6 « innd-
üslermiv anrr chsn NeeUzieäsnllen vsrlvooxMi ts laakss , kunnerule
Ireh Inventars stcnvsl ^ eLnentlonseräsL lieer lilccäcrilloii ' , als
eien I^ sl ^ isr inAe ^ieu ivoräen.

r Am 4 April sollen vor dem Hiesigen Rathhanse auf gerichtliche Ordre det
Westerhsrschers Ehefrauen beschriebene Güter , als eia Eabinetschrauk, einTrsch , ein«
Stelle Bett ;eug mit Zubehörbe, r Bettlaken, i Threkessel , Sl « hle, r Spiegel ec . durch
den Autmiesrr THoden von Belseu , auf 4 Wochen Zahluazsjeit Lffentiich vrikaus«
werden.

a. ^ Der Hausma«» Eyvert Ianssen Thoren , avf dem kandschaftl. Dnnder
Pswer , lst mlk ger ^hklichrr Erlauduiß willens , am Montage den » «re« April sei»

Hausmasurbeschlag, als « Wagens , 4 Pflüge , 5 Egden , i korsole,
di ^ de verschiedener Farbe , sodann 25 milche Kühe, iz S :ück

Emtt HLmmer , am folgenden Tage einige rcx , Pfund Sp . ck und
^ ki«. » «»V ^ E 'sea , Milchgeräthe und was werter jam Vorschein kommen Wird,
»rrk- chs

^ » Meistdietrudea , der Ausmieuer OMung . nach , .öffentlich

Am



Am Donnerstage den igflcn April ist Reentje Harms jir Märieneser «si.

hAbensfl seine sämtliche Mobilien , als Kisten, Kasten , fische , Ltühle, - Lxichl,

Kspfkr , Messing , Annen und Eisen , Ober - und Unterbetten mit Abdrhir , sekDs

stiu ga« ;es -- Hüusmannsbeschlag - voL- W -ig '. ns , Etzden, - Pflüge , qo -Küde »- rd SM

IungAch , 6 Pferde und was mehr verbanden seymwird, , beu- Melstbi - ttudni öfjtnl-

flch bei seinerBehSÄsung - verkaufen zu lassen»

4 : Nachdem der Deich - und SiWchker Hinrich Arian « iss Damßuin
' M

Landwi'rthfchaft oieverlegetj so -ioill-kerselbe mit Bewilligung ; des v vhllöb ! . Luitün -Kt-

ftin aanzes Hausinannsbesch ag und sämtliches' Hausgerät he, e.jr Annens bm -ieo , Mp?kk,

Messina, - L 'eu und' - DrtkqeMad, .- ferner" rcr Pferde, - ZQ Äürk m .lchr Kühr UüdlPi^ ?

Ve^) . Wügeil «, EgSe, - Pflüge , esse Enno -, sllerhkaad Äkker - unBMncharräche , fob«

B . ln . ro bis 2o . kas? Haver, , 2 ' käst Dohne » ,.- r rast -Kärssba , z, llaft - r)Lochm , I «qk-

Wuizen, pli in » sv Pf . Specks und «rar ' erner vochüüden, - ein bevsrstehrndtü rM

und izt « ,' April -, Vormittags y Uhr , - bei -' jkikNBe - auj- c.gt in - Lamffum , freimltz

durch de» « Usmiener- Euckea verkaufen lassem-

5 Auf rrhaltinen ' gerichtlichen
' Ccn'

eNss wellen des^ weil! Willem ' IM

Krpfr
' ' aufOstdörp nachgelassene Madcr VorchLMr, - an« Mik '-rochcn den 6ten Kxki

des Morgens um ro Uhr allerhand Haußgerälh, - Schränke , r Wandshr , l Cvm« ,

Zinünermaullsgeräche / Gold und lSüber , eine Taschenuhr , zz Körbe Bienen '
, llri'

mergerärhe , ^ englische Ramrn mit Zubehör ' uud ' was mehr vorkomt, - durch, den V

mimer Kridag öffeatlich verkanfen lassem

Des Mi !.
' küKe Ifansen Lfad

'
en ln Nesse nachgelassene Md

'
er' rster Eht,

Wolken mik 'aertchrlichcr Erlaubnis ihres Erblassers Haust in Neffe am F
'
reytaq. de»

April tr -s Nächmi
'ttags um rühr in des Vogt Harenberg Wohnung jN

' DcrumdW

den Ässmiener . Fndag öffentltch
' verkuufen lasten , die drrfüllfige ' konditionen kitiacli fll

den ! Ä usuriener z »iösg gratis -eingeiehemund ' für die Gebühr abgcfhdert - werbca.

Da der auf den ' 1 Mn Merz 'angesetzt geweftneVerkauf
'
drs 'H»N'ir

.
D>M

vjcinä Mnkebach
'r Platzes m der Ostermarsch, . groß 50 Diemakh und 2 Graset! Hk-

krland, - eingttrettner Vntzinberüngeu ' wcgkn in termino nicht vsrfich 'gehen föne«» , !»

MrS -derselbe nnnmebromm Freytag den i cken Avril des-Nachmiktags um ? Uhr ül fl°

Vogt Harenbergs Wichnuna m BerüMvach Erbpachtsre -r-k äfsinklich dem Mnstbi 'iWSt»'

« rta »stiwerdlm>, die-.Cöadiflvnes können dry"-dem; ANswiencr Kndsg eingefthenweM

6 ' Des - Take IKvffen' M '
aMMk«'', beym Fstvnir alten'Suhl be'eicne Mfl'

DM cum annexis , soll am flten Äpn! des MchmittagsMim2 ' Nhr , in der Mfl's
Decker Behausung zu Wi kmund, in -einem ttrminy ' ddm Menlbfltenb 'en öss Nl ch »tk»

kflufrMM « . We CvndAiones sind beo dv -n - flusrniener Drckbn gkEeMzickW -'

Vitt deslweyl.- W 'llfl'n ' WM - Bechers K !--deflzu « »ysimh
'
vse

'
a MMr

Md'anf
'
rrSoS st! 2 sch . ro w eidlich genüi-diattf adlich - Platz , qro? iso M»

WürM sowohsÄrü«? als Bauland,/uebst Lehausung„ Backhaus, , Kirch -i vn^M'
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gräbaisstellen in der S -ttdesdorftr -Kirche, und auf dem nämlichen Kirchhofe , auf Ansa,
chen deren Erven, in den zu . dwiratio» aus den 20 Januar dm ro April und 22 In !,«
17s i alrge!rtzttnLecmli,ea , des Nachmittags um 2 Uhr, aus dem Skadchauft zu S ^ a«,
Lffegtlich setlgevoten , .und dem Mustmckuiden uu letzten LeiMin -stehcuo teste zug . jchla-
gea werden soll ; so werden .alle und It'de , welche vorgcdachteu Platz , wovon ow Lub-
hastitions Patente ucbst deigesüzten Convilzonen oei Äochprechl . Regierung , und an Per
Autgcrichtsstadehieselbst, und zu Mrunund Mziret , nach solchen LonSitroreu zu be¬
sitzen , « hig , und annehmlich zu bezadien vermögend Md , .ausgesorü- tt , sich am de»
Ii .MAlkN Lage und Ocre zu melden , ihr Geboth zu eröfuea , und ihren Lorcheil zu su-
chea . Zugleich wird äuch .alleir etwaigen .undekanuccn Real . MMdigers odgedachter

.3 nmsbilien hiemil bekannt gemacht, daß sie zur Loni
'ervatisn ihrer Gerechtsame sich spä«

testcnsin dem letzten Armin desfaüS zuMelden und ihre « nzprüche dem hiesigen Ainrgr-
richte aaznrttgea, dey desten Entstehung aber zu geMärtigeu .haben , Saß >ie aus enolgtm
Zujchlaz - amw gegen den neuen Besitzer , und >oweit siedle Jmmobilia betreffen, nicht
Miter gehöret werden sollen. «Sign. Lscos .im Ämtgerichze d . LoOctsb . 1792.

8 Vermöge her Feim Amtgerichte zu Leer und SMHaujea affigirteu Subha-
Misor -Patenki , soll auf Andrmgea des Eredikoris Jannc , lhediuga , desLydtstch«
sters Ja » ReinLers, zu Veenhusen belegener Platz , mit simtlichen daöey bisher ge»
braucht werdMdFu Läude/eyen, Welcher , .und zwar

i ) die Gebäude auf ^ .. -622 Gl . in Gold,
L ) die Läubereyrn und sonstige Annexe« auf . 8y rL— .12 st.

In Summa auf LZsaM . sost . Golö
-eidlich gewnrlzigct Worden, , jedoch gehet davon ab^
Wegen eines kanouis zu 82 st. Mich , welcher Zach
Angabe des Jan Rciuerr, Mit. .. M 1620 Gl.

abgetragen Verben -kann, .bliebe die Aare also « ^ 791 r Gl . 10 st.
falls indes dieses Vorgebca utzht richtig ss- u möchte , -so Wagen

KaratoreF noch davon ad > .» 902 Gl.

mithin Würde solchergestalt der Werth detPlatzes nur . 79z r -Gl . isst . Gold
groß bWen , in drcvcn Lititations - Lermineu , als de« z März , Pen zMay und d«
UiJulli 179 ! .im Auahause zu Leer öffentlich fcilgeboteu, und am letzter « termino dem
MeistbretenL .cn sals» apprsbatione iudiciali zugeschlagrn -werden, kondttioses umL Laxe
stnd de» Nakentto ibeyMigek , auch heim Aarauener Schelte « einzusehen , uud für -di«
Gebühr abschriftlich zu haben.
M . ^ bpigeus werdeu chle elHalge unbekannte Real Prätendenten aufgefordert , ihre« erech . jaWe spätestens i« letztern Termin » .anziMben , und behörig zu iustisterreo , wi.
drigenfalls sie damit gegru Pen neue» Besitzer uud zu so Lerne sie dir Jmmobilia detref-ftu , alcht Mtzrr gchöret werden sollen.

?eer im König !. Dntgericht , den 21 Dec . 17-0.
9
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9 Verntögr des am Amlgerichtr zu WittMind uud Friedeburg sffigirtrn Cck

hastatiönsparenri srüen nachfolgende zum Nachlaß des vor Jarcn in- Wittmund mMK
aen Lcviir Eiben gehörige Jmmobilia, , als:

r ) Ein Stack Landes zu i-o reducirtcnDirmate « am Dohusencr - Wcgcl«
Wittmund belegen , das Ziege ! - Merck gcnaiuit, und

2 ) Ein Garten an. der Kiussvrdcrstrsffc i » Wittmund , welche nach Abjtz
Ser darauf haftenden Lasten rcspcctive auf --->5 Rthlr . und i zo- Rthir . cMch P
« ürdiM » am. 2 .. Marti «. , z -> Marti « und 4 May « 79r öffentlich feil geboten. und !»

tezten termino den« Meistbietenden zugcschiagen werden . Woben allen etwaigen uubck»

ten Real - Gläubigeru solcher Immobilie » , bekannt gemacht wird , daß siesiedlängstcus i«

dem letzten Stibhastations - Termin zu melden , und ihre Ansprüchedem Gerichts auluzch»
widrigenfalls zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte » Zuschlag damit gegen dcn W

rigen Bescher nicht weiter gehöret werden. Signatum .Witlmund im Lanigj . AmtgtrG
te den iL . Jan . «79.« .

10 In Westersander will Christoph Ianssen Mttwe verschiedenes HanSgerD,

z Kühe, Zimmermannrgerächschaft und einiges Holz^ am 7tsu AM öffentlich bucht«
Äsctioris . Lommissair Reuter verkaufe« lassen.

rr In Ochtelbur will Lade Ianssen fteywilig 20 Kühe, , 10 Stück jungW

worunter 4 Ochsen , 6 Pferde , z Wage » , Cgbe, Pflug , und dergleichen GerätbW

5 Gteklbetten, Schränke , Tische , Stöhle , Frauenklriduog , sodann pi . m. za :« »»

Alachs , ros Pfund Speck , uud war sonsten mehr wird aufgebracht werdet»» «»

» 2 AM daselbst bei seiner Behausung , de« Morgens »m rc > Uhr , öffentlich durchs

Luctisns . Eomwiffair Reuter verkaufen lassen.

12 Aus dem große» Dehn will Jürgen Frerichs z Kühe, z Schsec, g Iiirk
jung Meß , z Füllen , wie auch gedroschenen Rocken, Eälsterr , Buchweitzen und SM

Hader, Speck re. am r ^ keu AprilLffentKch durch. de» AuctionS Commissair Reut« »«'

kaufen lassen. .

rz In Uorlitz ist Poppevs AllbnWittwe fteywilligresolvirek - roKühe/gk^
Mg Vieh , 3 Pferde , Wagen , Egde , Pflug , i Schiff , 2 Schaafe , Betten und M

mehr wird aurg . bracht werden, am 18 April öffentlich durch de» Aurtioni -EomuiM

Rruttr verkaufen zu lasse».

rx . Der Hausmann Gcycke Meussen auf Groß -Kiphausen , ohowrit DvruM

ist aus freyem Willen gesonnen , von lrinrw überflüssigen « eschlage zo Stück Kuh« M

Mg Weh > 4 Pferde ^ 2 Emeriöllen , Men Beschäler , einiges Milchgerälhe uM»

Luantität Speck, am Donnerstag , re » 14 Aprii , Vormittags um « 0 Uhr, durch M

Autmieuer Behreud « öffeatltch verkaufen zu lassen*

r§ Am Mittwochen dew 6 April , wist Gerdt Urerichs zu Wybelsum 16

L Stück »»KL Vieh r Pferde , Schafe , Schweine , L Wagen « , 4 Pflüge , r E
^

" '



«nd krnstigr HrmimarwSgerSche, wie auch eine QuänkitLt Speck , VerWMMiKsgSN«
9 Uhr , durch den ÄusmienerÄrendS öffentlich verkauft !, taffen.

Am Donnerstage den 7 April de « Dormittagt um y- VHr « ilk Eelkr Sie»

rrads ;u Osterhusen 7 Kühe , 4 Echaaie , Milchgcräthe , Supfer , Zinn , Betten , ein

Schis und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

A« Dienstage de« I2tsn April , will der Zimmermkistrr Jas Meinst
Drandr z Melde,schränke , rAnri ^ , 2 Schreidcbintoirs , 8 EckbouvetS - Höcker«
aerLthe , Kupfer , Zinn , neue Letten , Ft 'üucnkftlder, 4 Kühe und 2Schaafe und

Mjiize Sache « durch den Auttuiever Arrnds öffeutilch verkaufe« lasse«.

Am Mittwochen den r z April wist weyi . Redmer DcrendS Dittwe zu
Linke20 Mhe , 7 Stück ruvg Dich , g Pftrde , worunter2 Brandfüchse , einige
Echaafe und Schweine , Wagens , Egge« , Pflüge , Kupfer , 3 "w , Letten und war
lvuste « m« Vsrschrm koinmr« wir- , durch den « uSmienrr Arr - dS offeotiich vettau«
reaW ».

Am Donnerstag« den 14m April Sei Vormittags um 8 Uhr , will brk
Sielrichter Dirck Dttck« rnÄbbeowrer sei« ganirS Haukmans» besch !«g , worunter 20
Kühe , 6 Stück jung Wie - , §>Pferde, worunter jwey ganp egaie Brandfüchse mit
Blessen , ferner Schaaf« , Schweine , z neue Wagens, eggen , Pflüge , aklerhan»
MilchgerLthe und z Schiffe/ der AsSmiener Ordnung gemäß durch Len AuSmiener
Äreudsvrrkufe« lassem

i ? Aus erhaltene gm
'
chtl . Commission , soll der «US dem gestrandeten Schiffe

des Schiffers Jacob Pieters Mooy auf der Insel Nordetney geborgene Haber , wo'»
von p . m - 9 r/r Last trocken , g<z Last aber naß geborgen worden , welcher letztere aber
auf Dahren getrocknet ist , am Donnerstag den 7trn April des Morgens um ro Uhr in
der Voigt Harenbergs Wohnung zu Berum durch de« AuÄnieaer Fridag öffentlich »er-
kauft werden.

Vermöge der bei beimAmtgertchtt zu Leer und dem Stadtgerichte zu Emde»
asstairten Subhastations Patents mit rinverleidtrr Edikts !- Citation , soll bas von dry
weil . Ehekaten Dirck Javsse « und Hilke Dircks nachgelassene , von Roelf OrthuS her«
rührenre im Tichelirrhorn liegende: im lstm Rotl ' Nro . 4g . rrgistriktk aus 12 ; Guide«
ridltch gewürdigte Hauß am üren Juui dieses Jahrs auf dem Amthause Hieselbst öffeat«
itch teilgibote « , unddem Meistbietenden salva «pprobatione iudtciali rugrschlageo werde« .

suglftch werde» auch Me diejenigen , weiche an »ßeedachtcS Immobile und de«
Shiigen gerurge-, Nachlaße,wetzuter Eheleute , es fey aus welchem Grunde eSwvSeAa«
W' > cy zu hsben vermeinen , h-edurch edicEer vorgeladen , a dato m 6 Wochen , ft>ä«

" ^ "? ^ Erio den 24ken May , persönlich oder durch „ lässige « evvllö

prättudittwerderk
" ^^ zerchre anjusede « , widrigekifalls fix -«mit von der Majft

Mwsizr
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Etwaige Pfandivhaber werden bei Verlust ihres Pfandrechts -qufzefodKt » -büch,
stent var dem reprodpertonS termi » di - . Pfänder mit .Vsrbehälv fh >. s Aurrßks §.,«
Amtzerichte auszühändigen .

'
Leer im König!. Amtgerichk, den 2Zk ?n Marz 1791.

r .y Des weyland JtSke Iabben W -stmnann nachgelassene Moh
'
lr
'
cn nO Wo-

»entien Me » am 7ten April zn Levens öffentlich .verkauft ; und dessen daieldst bchgrin
Warfstädte durch den Auemiener Oucken an ebea dem lkage der Ausmier .erey , öffüit-
ftch verpachtet werden.

22 Der Echmid Hinrich ,Eylcrs -keym -Paaker .ser alten Deich in Iberisch
will seinen zu Uttel belaß - neu aus z ? ordigaireiivder 2e 1/2 reducirte » Licmskhk»
Hamm -

'
Md Gastländer bestehenden Platz cn -n anurx.iS , am ^ kcn War des ö!achuiil>

tags um 2 .Uhr / tu .der W -ttwe Decker Pehalffiiug zu Mittmand , durch de» Ailsmia
«er Oncken , bky dem die Bedingungen mrrsanst u -rzuschk» , auch für die Gebühr ab¬
schriftlich zu babea sind , in « rem Dermin öffentlich verkaufen lassen.

2i Navae Hemmen Erben zu Brsotewo 'de sind freywillig gesonnen , ihreM
bilien, auch HausmanuLgeräthe , nebst Pferde und Kühe, am - len April öffentlich m-
kaufea zu lasse« .

. ^

Mil . Jan Hjarichs nschgelaffenes Hantgeräthe , «ebß Egge, WM
Pflug , Pferde, 5tühe .und fmig Vieh , wollen desselben Krbes am l 2 « pr.il un Liüch m

Jrhove öffentlich verkaufen lassend . .
Piabring Hicke « in Dirgum will am Uten Apxii Hngefehr zoLM

Pferde und TemÜngs .bei feinem Hause öffentlich verkaufen .-lasten.

Dell Herrn JosperMis JZfriags Erben sind willens , -am rKtea
r - tcn Mril allerhand Mobilien , als Lische , Stühfe , Kchrärke , Sp '.cgÄ , KuM,
Zuiiun und Messrnggeräthe , Li.t de Lamps , Poreellaio , Betten , gefchnitte« and unver.
schnitten krinewand, wie auch Gold und Sssder rc . bei hem Sterbhause zu LeerMl«
ltch verkaufen zu lassen,

—

.Verschiedene in Leer confiicirte Maareo , als ein Fast Seife , gebrannte md

ungebrannte koffeebshat », Lher , Zucker Laudirs , Loback re. sollen .am 8ttn Mil
selbst öffentlich verkaufet werden.

22 Dirck Harms RA zu Filffum will de« ztcn « pril 2 Kühe , s .Sch«ci»t,

2 Risten , 2 Schränke
'
, einige Franenkleider , Betten , Linnen , Zinnen , eine WroM

und was sonsten mehr WM Vorschein kommen wir ) , öffentlich verkaufen lassen.
Weil . Reiner Jansseri Sfeeriblv.cks Wittwe , Hilcke Garrels zu Brande,

freywiülg 7 Kühe, Eide . Pflug , Betten , Linnen , Zinnen - c. Flachs . Rocken ««diSch«
weitzen, md was srystev mehr zum Vorschein kömmt, den mr .« April des ihrer Schau«
jung öffentlich verkaufen lassen.

' '

2Z Des Uffke Janssen und Ehefrauen sämtliche Gäter , in allkkbsad Mobillt»
bestehend , werden am ü April in Hamswehrum öffentlich verkauft werden.

24



L4 Vermöge der ans dem Stadt - und"
Akiitg

'
erichte hkefrlbst - astigiltrnSüö»

SastatiML - Patente , » ebst brtgefLgttr auch btt- den Äedilibu« ' rinzuj - hen und ab'schrisilich
zPhabende» La, « und Coadttwgen , wl! daS iin' Süderkiusr '

ch ten Ä » tt ' lud No . Zo6.
wer i-r der Stäöl belegen«,- ans s'r ? Gl . in' Golv hNich?! ch adgeschLtzte Haut , der per?
Erlitte I ','. :m Blo5<es und Keeschr Ar 'br? , - in drehen aus d« r zott » Avril > z r May
!k-!ö zo Auiüi a . e, präfigirten Licilatwus - Lei Minen , des Nüchmitiog » ««frUhr , in
dciMW- uchaufe öffentlich ftilgeboko , und in- i em lezten Tciminö ' dem' M « MK «dea
g>-zr;ch !ag?Bn»erd»lti . , - . . .

ZuslrichMird auch asien ctiraiäon nkbeksnnien' Leal P - ätendevke« diesrs Hsüses
Keniit b küM '

gciiiachk, dass sie zur C'oaiervatid » ihrSr Gerechtsame stch
' kis zum letzte» '

Aettariovs - Lernnnund I.irgstene in diessw ^ erttnn dessnlls zu -weld»« , und ihre An¬
sprüche dem Gericht« aasu-echea , K > Vessen ElttsiM »g -aber' ru gewärtige « haben, daß sie
auf ersvlgten Zuschlag damit gegess deü' neüewLrssjjk ^ und rlr soweit ß< bat Grüsid stütk
belteOa » nicht weitir grHörek werden söliem

Signi Nördä ! in Curla , den 19 März r ^ r . - . . .
Auttsverw 'ait 'er Lucheur .eistcr und Rath . -

2 ; Äin ; ten Aprils will Gerdt '
Jacobs

' auf dcrü Norder - SM allerhand'
Schifhslj , eineQilanritär -Eisin und ' waschnchr vorkömnit , durch den Ausmiener Lha»
den von Leisen öffMich aüLmeuea lLsseü . . .

'
Am 7ier. April wollen J

'
avv Chrlstorhers Witwe Erben , ber der Dürggrast^

durch dew Aüslniener' Ldodcn von- Veffen allbrhaad ' Havßgerath, - Frsiknkteiiwr
' und'

Ainkwänd öffbatilch vek5auftw iassta> . . ,Am '
L
' ten April sollen aiif '

gerichtliche Ordre ' vor dem hiesigen RcNhhause
des Hinrich skachclert

'' nud"
mehr' anSere-'

cvns<nb .lte Güter aus ch Wochen Zäh !irkg«,erL
öffeMch verlaust werden.

'
- A«k 2 -i reu April will der HäußMnn Lömer -

'
töricht beiirr Vordeich Ror-

ber 'Ainks durch den ANKniener Dsrsden' von " Velsen allekhand'
HänßLcrLth Bdtreä und

keinewand , svdsn 'n seis'Ovzcs Beschlag , Wrde, - Wagens - Eide, - Pflüge , Kühe Wd '
Jungvieh und- was -mehr vöt kLwnrk öffentlich ' Verlaufen lassen.

'
Sign .' Norden dew 29tcn - März ' i7yr . - ' -

, 2« Ajlt' Järisea "
zu Sim '- Nßwolb auf den fötzeoabMa Boovcn '

Huisea wist(weil tzttftibe die Mtzttichaft ! abstrhe » -will) - ftin'
e sämtlich « Mobilien und Moreüticn,Kuvscr uvdZinnen, . Dettettund Brtlgewaav , Eggen und Wöge ', 2 Wägen »-Käses«,Mhe ^

. 13 milcheKühe, 6^Ochlen, 9 .- St !!ckjung Vieh , 6 Pteide '- MdWaS - mehr zümDSNchem ldmmewwird/ am i ^ ten Äprl ! nüchsikmifttg ) ' Morgens um' 9 Uhr, - daselbst'Ut lauer Behau,üng -dmch den AiisrnieNr Egdirts öffentlich verlauten lassen.'

27 Am Don ne - stütze dtt?'
7 ^ nAprj ?, Wollen die küratören über den Nach.laß des weil. -Moritz ' Meente M gerich -lschem Konsens die sämilrche nachgebtiebriieMo - '

«ls 2L KM, , 8 Stück ' jung Vieh, -' 8 Pirrbe, - , c. Schaafe,-
^ b ^ 'khör , 2 .> stnge, - 2 Egden , wr? auch KWn , Kasten , Stühle und

bubehSr. « npser, - Mesii : g - Zu nur, und sonstiges HausmasnPMat - schss », - vffent .lch zu - tzcpßborssuG' dkiiw Srerdehsuje Verkäufen ' lassen,-
28

'



28 Ja dem Herrsch rftl . MetthM -schen Gehölze soll am y « pkisaüchW.

Äh eine Quantität Bäume , weche durch den Sturm vom r r März uwgewrrfe» , Ä ^

Ipern , Eichen, Eschen , Betdefchra , Mera , Wrkes , - ach ekve .Lruantität fchönerßm !

krr Tannen , welche als Bauholz gebraucht werde» können , öffentlich der ÄnMitm - ^

Ordnung gemäß verkaufet werden. Die etwaigen Liebhaber werden ersucht , sich m s

gedachten Tage des Vormittags um 9 Uhr, zu Lütettburg auf der Vorburg eiMsisdev , l

woselbst Sie Lsaditioaes näher bekannt gemacht werde« solle«.

Verheurungen.
r Des SyhlrichkerS Heyke Ianssea Schmidt zu Nsrlmohr bclegensr ü«sih>-

iichrr Platz cum annexiS wird den raren April in des Gastgebers Weye -Sacken Hsch

1« Nortmohr von Way 1792 bis dahin 179 ; öffentlich verheortt werMn. 80M»

«es sind de- dp« Aasmiener Hölscher zu h- ben,

Gelder , so mrsgebsten werden.
r Die Gemeine oder -kirch-- Vorsteher her Psgumer Meisierey HM

Uedio May L lvo Gl . th« H Gold und tbeils Preuss. Courant auf sichere Hypothek1«

belege» , gegen Landesäbliche oder zu accsrvireude Zinses,

Hie Ditzlrmrr Armsncafle hat 4Z0 Kl , m GM auf May zu belegen , M

Nit einem oder andern gedieuet jst^ melde sich bev der Behörde Pojisrey,

L Jan Bock rn Emden hat sofort als Lurator zu belegen zs Pistolen MiM

Gelder z« 4 pr. kt . Zinsen, wer hievon Gebrauch machen und hvpsHecansch; Sichert

stellen kann, beliebe sich baldigst zu melden. Etwaige Briefe erbitte prstjrey.

z Gerd IanFen in Horste^ Amts Fnedcburg hat z bis 420 Ktthl. GoldM

Pillengelder entweder fort , oder zukünftigen May gegen hustängliche Sicherheit zjM

lN belege« k wir Gebrauch davon machen kann , der melde sich ehestens Keyihm.

4 Der JustizLommiffarius Höting zu Leer » hat Mandat, uoie, gegen bchW

Sicherheit , aof instehesdcu May roao Rehlr , in E - Id in einer Summe gegen 4 >/r

proEent zraslich zu belegen . Wem damit gedieaet , Mite sichbey ihm melden.

> S Die Kirche zu Etrackhvlt hat um Mai r - Sl gegen sich« -« Hypothek z/1

Gulde « ziuslich zu beirgrn, Liebhaber wollen sich hei Jürgen Heye« daselbst melke».

6 Z . H. Fischer et Cous. io Norden haben curat, uoip . sofort oder avf W

«7- r . iOsc > Gl . in Gold zioslich zu belegen , wir Gebrauch davon machen ua> M

rige Sicherheit stylen kann meide sich bey denselben.

7 ES iß rin Wittmundisches Armen -Schul -Lapffül zu 220 8sch!r . rs MM

- m > 8 Jnl , hzinsbar zu belegen; wer es zu nutze« yiffeo sollte , der wolle sich »» '

dem AWiuistralor der Dchul . Caffc Pfeiffer m D -ttmur -v forbecsamst melden.

8

Es sind4 bis zvo Rthlr. in Gold zinSsich zu belegen , welche g<M U

hypsthttarischr Sicherheitsleistung am Lten May nächstkstuflig ausaczahltt werdcsM

«es , und ist öitfexweM he» Sein Notarie Peter » in Mich nähcpe Nachricht zu erM>



9 W:lcke «nthons GrSnekeld, als Vsrmn !,d,Hrtar. f Ms'
n 179 ^ , 2 ^ 2Gel.

den PupÄeugeloer argen Schere Hypothek ;nr ? l ch zn - hrl.-geu.
mache» kann, der wolle sich der ihmzuBackcmM i -r -roeu.

10 Dei der Lergasimer Armenkasse sind auf anstehenden
imslich zu belegen ; wem damit gedienet ist und gehörige Lick- . ih -. tt hac,
dem duchsührcnoeu Armenvorstehcr Hiurlch I . Brunns melde»

Map 800 Gu ! - c»
kann sich brr

n Der Herr G Haak am Neuenharrlinger - Syhl, hat als Vormund über
Sicbold Jggerich Gerber Kinder medio May , 25 st . hd « . zrurbac zu belege » . Wer
Gebrauch davon mache » kann , melde sich ehestens persönlich oder durch Psßsreye
Briefe.

12 Dey der Grimersumer Kirchen- Caffe find auf bevorstehenden Mai Zoo Gl.
ksur. jinLl ch zu belegen ; wer Gebrauch davon machen und genügsame Sicherheit stelle»
kann , melde jich dey dem Buchhalleoden KirchenvorsteherReeim Reiarü.

iz DeS weyl . Hausmanns klaes Onnen Gerde « Witwe , im Deichund
Si l Roll des Amt . « Berum hat May anstehend 1202 GuldenLvvrant auf fichere
Hspvlhrgae jiarlich zu belegen.

Citatwnes Creditorum.
1 Dcrm Amkgericht zu Esens ist auf Anstiche» des Haußmanns Jacob Decker

in Serjem wegen des von dem Derend Haycken am alten Harrlinger Syhl öffrn .lich
für Z47Z rthlr . in Gold erstandenen Platze« cum aanrpis und besten Ksusgelder der Li-
quiöatwn ^ P vjeß eröfnet und Citatio edirtaliL erkannt worden. Es werden demnach
alle uns jede , welche an dieses Grundstück und dessen Kanfgeldcr aus einem Eigen-
thmnsrech .' e ; Verpfandung , Servirut oder andern dinglichem Rechte , Anspruch und
Forderung zu baden vermeine » , hremit edictaliter vorgeladcn , solche innerhalb r 2 Wo¬
chen und längstens in t -rmino präclusivo den rZten April inst, entweder persönlich oder
durch zulässige Bevollmachugtc anzugehen und zu justifi - iren ; unter der Verwarnung:

daß die Aurbl idenoe mit ihren etwaigen Real Ansprüchen au vorgedachten Platz
präcludiret, n id lbneu damit ein ewiges Stillschweigen , sowsi gegen den Ankäu¬
fer als die sich meldende und zur Perceptiou kommende Gläubiger aufcrleget wer¬
de» solle.

2 Dey dem Magistrat zu Norden ist auflAnsachm des Berend Claeffen de
Dser citatio eöictalts wider alle und jede , welche auf das im Osterklust dien Noll sub
No . yr . belegene, von ihm vrisatim angetanste Hauß nebst Scheune de « Akte GrrdeS
Visser , Real - Ansprüche und Fvdernngen , Servitut, oder Näheikauftrechr zu haben
vermeinen , cum termino reproductioniv el annolakionis auf den asten April a . c. nin
10 »ihr unter der Verwarnung erkannt , daß die Ausbjeibenden mit ihre» etwaigen
vkeal -AnMuchen an da« Hauß präcludiret , und ihnen deshalb sowohl , gegen den Käu-

( No . ag . B b b) fer,



ftr, sls gegen dir sich meldende , zur Kbuug kommende Gläubiger, ei» ewiges SÄ
schirngen auferlrgt werden solle.

z Dey dem Amkgerichir zuDeräM sind ad iastantiam des Schiffers
Harms am Nesmrr Syhl ^ wider alle und jede, weiche aus der von Provocarttn xrisM
erkauften, daftchst ibeiegenlN Behauivag des Jargus Ldomssea , einen Realüirp '. uch «)
Forderung , wie auch Nähcrkauftrecht oder Servitut zu haben vermcyuen , cum ttnM
» 0 !I 6 Wochen / ek rrproliietioiüS pläklufivvaus den zlen May c. bei Strafe cilttiiMst

währeudeu Slillfthweigrns erkannt;

4 Tey der Königs . Prr-nßl . Re-g'ervng hieselbst ist! avf-Anssch
'
ers des

Ks 'fcrs zu Marek, -als Käufers des roN dem Glhetmen-Rach von dem Appelle zu Grch
inidiu 'ir / dem w u . Regierungr- ZiotZ- von Dnezen zu Aurich uvd der vrrwittMttnM
kt - , gebornm Laiuzius- Beuinga , Namens ihrer Kinder , zu Grimersum , als ßreic»«
Wiffn'isch .m After - Erben , des wei . Owdcnch Arnold von Hane zu Leer , publice «!«
karsten, ia der Jemguiner -Gcisein Oberreiderlanö , Amts Leer/ belesenen Henki
Landes , Deddebvrg genant , groß ro2 r/z Grasen , nebst Haus und GartesM
der Liquidations-Prozeß über diesen Hmd und anvcxen und deren KauWder dato ich

. »er und cwatio edictslis erkannt worden ; und werben demnach alle und jede , kMi
aus einem Eigenthums Hypothekarischen - Erb . Zrdeicommiß-Rcchte , aus einer Sem
tut , oder aus irgend einem andern dinglichen Siechte / und besonders aus dem , M
DiederichArnold von Hane in seinem den Uten Frbr. 1677 errichtete« und den u
Fcbr. 1679 - protöcoüirteer Lestamento gestjlMen Fideicommiffo auf benieldeteuHE
Landes und dessen ZubeMungen , einigen Anspruch zu habenlvermeiucu , hieniikuliius
Kraft dieser edictal ' eitation , wovon eine allhier auf der Regierung, ' die 2lrzu Leer M
die gte zu Emdm am Rachhause wie auch zu Cleve angeschlagen, hiedurch
keß sie innerhalb z . Monates und längstens in kermwo perennorio den lüMai W«

' mittags nnr 8 Uhr coram Deputats Rcgieruntzs -viath' Hesslwgh aus der Regierung
selbst erscheinen, um >- : e Ansprüche gebührend anzumelden und ' deren Richtigkeit E
zuweiftn , unter der Verwarnung , daß die Buffenbleibende Skral -Gläsbigit mit ihm
Arsp-üchcw an diesen Hicrd cum armexis prüc 'udirek , und ihnen damit eia Mn
Stillschweigen , sowohl gegen den Äämerdcsselben , als acgeo die Gläubiger, unter»
che hiL 'Kcwfgelder verlheiiek werden , auscrieqek'werden soll; Sodann werden sMM
rer die Emdabee , sie seyen Erben des ersten breditoris oder kessianarieu oder aium
Brie inhaler der Verschreibungen- folgender angeblich bezalten im ' Hykothekenbucham
«sch offN'.stehendtkCüvita !ien . .

i ) über r gc> Nthlr . ex obligatione der Addä Freesin Wlktwe des ' Jobst' Hiuu »"
Leer und deren SvhneS Jobst Moritz von Hane d. d. 22ten Jebr. i647
rollirt den r 7 Jul.' 1649 an Warner C'

mmng .' ^
sh über üDO Rtblr. er obiigatwre des Jobst Mori' tzwon Hane d . de 15-May

protocovirt den 7 May 572 -1 . an - Gdoriel Meder ; , .
z.) über LOQ -Rchlo. ex MM desselben d . d. 17 März l7or ; protoc. 7 ^ "» ' '

a . an Gabriel Med , r"; ^
4s> über 400 Nthlr , er obligatio« ? hcsselbea d . d. zoMärz 17,28 protocoll, 72""'

s. a - 8leiHMs M Gabriel Meder ; , ^



j ) über 6os -Nthl. und 2vo Rthl . «x obligarionibus des FrevS -rrn vsn N .mhsff ge¬
nannt Leyd . d . r Jan. und1 4 - Der. 272 l . pmse. den z May17 l 2 LUJozaaa

kiemit^ in
^
vocgedachten Termin prremtorie zur Angabe und Iust .ßcation ihrer etwaiges

Forderungen, unter der ebenmäßigen vorhin gugef ährte» Verwarn in ; , und daß im
U-äsdieib -ingsfa!! ., die Forderungen für getilgst gchaittn undMitde ^a Löschung im Hy>
xothrkenbuch werde verfahren werden , »orgelnden . .Uebrigear wer . en Lentemgea Prä¬
tendenten die durch allzuwelte Entfernung oder andere legale Ehchnften an Der persös !!.
chea Erscheinung gehindert werden und denen cs hiezeldst an Bekanntschaft fehlet , dir
Justiz-Comniissarii Advoc . Ksci Jhering , Adj . g -sci Block, de Volkere und Linden vor-
geschlagen an deren einen sie sich wenden und denselben mit Iusormakoa und Vollmacht
»ersehen können. Gegeben Aurich den 17 Ja ». , 79 t.

König!. Preußi. Öst-sriesische Regierung.
^ Bey dem Amtgerichte zur Friedcburg ist ad instantiam hes Institz-LsnMis«

sarii Eelkrmna mand. Borchert Harms und Gerd HinrichS StiLan nom. ciralio ediets-
liS wider alle und jede auf deu^ von de« Etlerl Sieverts Ehefrau Rixce Margr- tha gr-
bohrne Dülsinger zum Dldrnburgschen Wachkhauje an seine Mandanten verkauften zu
Etzel belesenen sogenannten Frerichs Plaz cum annexjs et perttnenkns , Spruch , Foröe-
ru-rg Servitut oder RLberkaufsrecht zu haben vermeinende CreditoreS et rctrahentes er¬
kannt , und terminus aonstationlset -reproductionis edictalium auf den § tr» Mai nä .l-st«
künftig angrsetzet worden, unter der Warnung

daß die Aurbleibende mit allen ihren Ansprüchen an diesen Platz prLnndirct u >ch
ihnen ssivohl gegen die Käufer desselben, als auch gegen die Ereditores unter denen
das Kaufgeid jD vertheilm , ein ewiges Stillschweigen aus-erlegel werben solle.

6 Pey dem Amtgerichte zu Wit 'mmid ist auf Ansuchendes Znstitz-ksmmisiarii
Steinmetz mand . uoir. des Hausmanns Brian Cornelius zu Loquard, Ci 'alio elietaUs
wider alle und jede , welche auf den von seinem Mandanten privatim augckauflea im
Grcehsrn Sggeluiger Kirchspiels belesenes halben Platz, mit dazu gehörigen 4 und 6
Diemaken Freiland und sonstigen Annexen, gegründete Ansprüche und Fsdcrungen zu ha¬ken »ermeyneo, cum termmo reproduclioais auf dm ; ten May diese « Jahres, unter Ser
Verwarnung erkannt , daß die «usbleideade mit ihren etwaigen Ansprüchendaran prärlu»Liret , Md ihnen sowoi gegen den Käufer als gegen die sich meldende zur H . bnng körn-mwve Ereditorrs , ein ewiges Slillschweigea auserleget werden solle.

Wreover privatim anerkauste Haus cum annexis , in iesmp. 4.
Grunde einen Realanspruch , Servitut, Forderung ober^ bernieyuen , cum Termino von 9 Wochen , tt reproduertvaiS

!miN "rwäÄ ?/ !
'
s .dn ^ nächükünftig , des Nachmittagsum r u -r , bey Strafe einesmiimrwährendenStchjchwcigevs und der Prieiustor. erkannt:

«hictal -e instantiam des Zimmermelsters Läppe kä >e« hieselbst,
Onneu das durch P ovocantm von dem Kaasinanu V cera -0 ouwcr privatim anerkauste Pgckhaur m Lomp. r . N». 63. ans irgend cuuzral

Grande



Z §4

Grunde einen Rralan - rrch , Servitut, Forderung , oder Näherkaufsrecht ;» baden »m

meynea , cum Lermino von 9 Wochen , <c icproduet präcluirvo out den g May »W

künslig, de - ü^ chmnka ^ um 2 Uhr , bei Saase eines immerwährenden SlillschweWi
u?.d der Präciusion erkaant.

8 Bev dem Magistrat zu Norden ist auf Avsuchen des Liede Adolphs md

des Renke Hinnchs, cnakiv edicra .is cc-nrra quvs . . nque Ereditores ac Prätendenie« na-

les d »r von ihnen öffentlich angekausten Häuser des Peter Lebbrn im Weslerklust rial

Aott sub No. ; gr . ued im Wtsierkluit zken Rolt sub No . 494 . cum teimiro repe-
dacrioais ck annvlationls - uf den zren May a . c , unter der Verwarnung erkannt , ksf

die Ausbleibeudcu mit ihren etwaigen rRealanPrüchen an gedachte Häuser präclulwl

«nd «huku des -allz sowohl gegen die Däuser , als gegen die sich meideude Gläubiger e>»

ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

9 Deym König! . Greetsyhlischen Amkgerichte ist auf Ansuchen des KirchvoD

Dyke Ubben Oanen und dessea Ehefrauen Banke Bohle Jacobs zu Wirdum kittli»

edicralts zur Angabe undJustlfication wider alle und jede , welche aus die durch «nke esk

Gebke Abels von ihrem weyl . Baler Abel Janssen geerbte, der letzteicu in eer! he>W

zugesallene und von seidiger und ihrem Ehemanns Ja » Geven Lammen au die EM-

henk ' sche Eheleute verkaufte , unter Grmmsum belegene 7 Grasen Landes , ex caM

crediti , hepocheeä, hcreditalis , retraclus , vei ex alw quocumque jure reali, Aasplchi

zu hoben verrmyrmi, cum teniuno von 9 Wochen et präeluswo aus den 5 . May «äO

küustig, bey Strafe eines tminerwührenden Scillschweigens, erkannt.

ro Dom Amtgerichte zuAurich werden auf Ansuchen des Garreit Ellerts«

Neuen Dehn alle und jede , weiche aus nachsolgcude bey der Autemanrersczjung sems

weyl. Vare:s Ellert Ellerts aus dem Neuen Vehn Nachlasse « zwischen destelbe « 5Kl»'

dern, auch respeckwe deren Erben erster, sodann dem Garrell Ellert« und dessen viOüy

tiger Schwestei zwmer Ehe, auch des Ellerc Ellerts Witlwe Leeuke Garrels , ihm M

privativen Ergenchurc übertragene Krundstücke, als
r ) ein Haus mir Lande , von Wrike Gerde« herrührend , angekauftvonWilk- Gerdch

2ä ein Slückiaud auf dem vormals Sriengeschc » , jezzo Lanzius BeuingascheuiLG
vor jenem Hause , ins Osten an Duck Geldes beschwertet,

z) eia Slückland aas dem Kcttwigscheu Vehn , das von Harm Varrels antichttM

grnuzztt wird;
vier Lodicrgräber auf dem Kirchhofe zu Timmel,

5 ) drey Kirchen- Litzstellen in einer Bank, welche dem koot Offers zur Hälflegchsm,

kt » Eigenihums- Pfand- Din stbarkkits Bcr-bhermrgk - oder Mstigeß Recht Haber rE

ten , öffentlich vorgemden, inner halb 9 Wochen , lävgstrns am 2ten May desVorrnitiag«,

ihre Ansprüche anzumelden , und dercu Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warrmgr

daß die Autdleibcnde von obigen Grundstücken werdempräc udirt, und ihnen svw»l M

»rn jezzigen Desizzer Garreit Eilerls, als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung « '

Müde Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegrk werden solle.
' rr Vom Amtgerichte zu Aurrch werden ans An '

uchen des Warner Brunssei

Marirnhavr alle und jede, welcheaufdie von Even Siedenszu Ogert ihm öm-M



Verkaufte , unter Osteel bey der Reitham »,er Till belcgrne, von Hellmers ErLen benäh,
regde vier Di -' mat -cn laabes , ein Eigenkhums - Pfand » Dienstbarkeit » - oder sonstiges
Nealrccht baden mög -en, üssenlüch vorgeladen , innerhalb 9 Wochen, längstens am Zien
May de« Vormittags, ihre Ansprüche anzumclden, und deren 'Richtigkeit uachzuweiseü,
unter der Warnung , daß die Auible -bcude damit von obigem Lande weiden pracludirk,
und ihnen sowoi gegen den >e; ;igcn Besi ; ;er Warner Bruns , als gegen d,e sich etwa mel¬
dende, zur Hebung

'
kommende Gläubiger , ein ewiger Skillschweigenauferieget werden solle.

rr Wann der auf den 21 . Jan . längst eingefallene zte Licssationstermin des
Abbe Doekmeyer Hauses und Gartens , zu Jemgum fteycud , eingetretcncr Hindernisse
wegen nicht hak abgehalren werden können , vielmehr dazu em anderweitiger Termin
aus den 28te » ÄMl nächsikünltig angeordnet worden ; so können Lusihabeudc sich am
besagten Tage zu Jemgum einfinden , ihr Gebot eröfnen urd den Zuschlag gewärtigen.
Wobcy zur Nachricht dienet, daß dieses Immobile cum am ex s aus 217 ; Gl . in Gold
gewürdiget , auch die Subhastakionspaleule nebst Derkaufsbedingunürn de novo ju Ein»
den au der Amtsstube, sodann zu Leer uns Jemgum affigiret sind.

iz Am gten April » 78z verkauften die Eheleute Folkert Neinders und Eli«
siibrth!Warners , ihr hieftlbstiin Westerende an der Blinke belegenes von Harm Kempen
herrühreodes Hauß und dazu gehörigen Garten an Jan EilerS Klockthorn und dessen
Ehefrau Hilke Jauffen , diese verkauften es den 26 Julii 1790 an des Jan Adel-
Witlwe Hilke Hinrichs.

Aus deren Ansuchen ist bey diesem Amtgericht , über dies Hauß und dessen Kauf,
gelber der Liquidation « Proceß erkannt.

Es werden daher alle und jede, die aus Erb - Näher . Pfand , ober einem andern
dinglichen Rechte an dies Hauß und Garten oder dessen Hausgelder Zargen Anspruch zu
haben permeincn , edictaliter vorgeladeu , innerhalb 9 Wochen ssätestens in termino pe»
remkorio den 24 May c. ihre Ansprüche den dem Amtgerichtc an ; Heben, widrigenfalls
sie damit enthöret , und ihn . « in Hinsicht des Grundstückes, dessen Kaufgelder , und
der Käuferin ein ewiges Stillschweigen auserleget werden wird.

Leer im König!. Amtgericht den i9tenFebr . l 7yr . '

14 Ad instantiam Gerd Wessels zu Weeniqermoh '' , ist bey dem Amtgericht,
zu Leer , wegen der von semen Miterbcn Jan Tobias Leffcks , Else Wessels und Engel
Wessels , in der Erbtheilung übernommenen , von weil . Wessel Gerdes herrührendey , zu
Weenigermohrbelegrnen Immobilien , als ein Hauß und Garten rum anncxis 2 Gräber
aus dem Lirchhose und eine Bankstelle in der Kirche die von Hiurich Jacobs angekauft,
und deren Kaufgelder , der ^ iguidatwns- Proceß erösnet.

Es werden daher alle uad jebe , welche an diese Immobilien, oder auch deren,
xautgetdrr , aus Erb Naher - oder -edem andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben
vermeinen , vorgelaben , solche Ansprüche innerhalb 9 Wochen , höchstens in termino
deren * H " ' ^ 'us 9 Uhr bey hiesigem Amtgerichte anzugcben , und
seren wichtig. ett beböng zu justificiren , unter der Warnung:

ooy die Ansble,benden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diese Grund-
vtime xrüüudirrt , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen , sowol gegen den

Käufer



Muser derselben , als g?gen .die Gläubiger , unter goe
'chen etwa die KaufMr

veliö -itt werdeut a -is-iiieget werden solle.
Leer M Kchigi . Amtgerichc den 4tenWar; 1791.

iL Auf Ansuchen der Ehcls.ute Jan Rcindcrs r,yd Meint LSnies zuW« ,

Mzs Dehn , >st beim Amtgrychte zu Leer , wegen eines vop Her,nannaS Focken vch

F . su Triatjc Franze « privatim «Mkaufirn , zu La - jiugf-Fchu deiesrnr« Hause« uy

Landes , und dessen K
'
ausgelder, der krqsjdatio »t - Pivc - ß

'
erSskrt worden. Es »elLw

demnach alle und rede, welche an dieses HauA und Land , oder auch decken Kaosgeidtt,

«üs Erb - Näher - oder s :dem ander;; dingliche« Rechte , Anspruch zu . hgden MMM,

vyrgeiaSea
'
, solche ihre

' Ansprüche innerhaid - Woche» rc präcWvo den 24 May c,

Margens loU ) r beym HiFi gen Äuikgertch! abzügebrn , u:ch dchärig zu justiflciren , W

ter Ser Warnung:
daß die Anadle,Lenden Real -PrätelchcntiN mit ihren Ansprüchen an .besagte Grund,

stücke präesuNret , und ihnen damit nn ewiges Stillschwei-gen , so wohl gegen dra

KSnser derselbe« , a! S gegen die Gläubiger , unter Welche etwa die KausMr

verlheilet werden, euserleget tvc; den sille.
Lur im Königlichen Wlggnchk , dgrr ; .ttu März r7St.

iK Scym Königl . Pewsumschen Sinckgerichte ist auf Ansuchen des Gerhard

Hisrichszu koqugrd Eitatio edictassr zur Angabe chud JuitL - arion wider alle undM,

weiche aus das zur Nachlasseuschast seiner tvcpl . Ehefrauen Gerdjen Poppen gchöltick,

von deren Erden öffentlich verkaufte und von .ihm, Gerhard Hinxichs, erstandene Hallt,

nebst Garten und 7 Grasen Landes zu und unter Loqugrd, Anspüche und ZorderunW

iwgleichcn wider alle «yd jede, welche auf gedachten Nachlaß em Erbrecht zu Ham

verineynen , cuiy Tpraino yo» 9 Wochen et präc/rsiss aus den r y Mg ) nächstkunf'

tig , bey Strafe eines immerwähMde « StilljchwcigenS und unter der Warnung , daß

Ne sich nicht messende Erbe « von dem Nachlasse ausgeschlossen srya scheu , erkannt.

17 Beim Amtgerichf zu EjenS ist auf « nsuchey der HrLS .H 5rz« Htjß-rt
'
i»A«

tsna daselbst HM « ei.aes den Willis Gexdes Kudern zuständig gewesene« , am am

Harrlmger Schl belegenen uad rar 5 122 fl . in Gold öffentlich von ihr - erstaiidr«

Planes und Waisstatte
^ euiu aaacxis und deren Lausgelder der Ltguidarioük- Prozrß em>

Mt , und kttaäo edtttalis erkannt worden. Es werde» demnach alle und >edr , »«M

an dich' Gr « ^ stücke und deren ' Hausgelder ays einem Eigeathums ' Rcchte , LrrM

Sri " .; , Servitut oder „ adern dingilchciu Rechte , Anspruch und Forderung i>s

vmnrineu , hlemi : .eörctaliter vorgeladen , solche inuerhalb ir Wochen und längstess»

ttrcmuo hiremtorio den 29 : 00 April entweder persönlich oder durch zulässige LevollE

ritzte ayjagebesMv 'iii jststiHctrcur unter der Vcrwrt
'ki»«- : . . .

daß die Ä«rbl<!d<» dk
"mtt ihren etwaigen Ansprüchen an vorgrdachtr GrundM!

prä . ludirt , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen , sswol gegen die 8^
°'

s- rin , als die sich meldende ach zur ipp. eeption kommende Gläubiger auM«

werden solle.

iL Beim A« tgerichte zu L« r iß Ld snstautiam des Wrye Wepe» , uuddeD



Ehefrau Grelle Peters zu Necrmohr , wegen eiueS v
'öir dem Syblrichkcr Fas ' ReickrL

yrivikim erstandenen, zu Leer,Hufenbclegmen Petzes , und desjm Kaujgelder , derLitzÄ«
dations Procch erüfnet worden.

C« werden demn Müstr und iedb , welche an dieftm Platz, - Nebst sämtlichen dabei
bisher gebrauch ! «» känorreren , oder ' auch deffrnKaüsgelder , aus Erb- Näher oder jedem
ander-, dinglichenRechte , Anspruch zu haben re menneu , vsrgeladen , solche tvnerhülv'
g Moiuten , längstensin termino präcleision den i - ten Map euer. Morgens loUhr,
beim hiesige., Amtsgericht , entweder prrsdNlich - der durch zulässigBevollmächtigte, auzu»
gelter, - und brhärig zu juAifkelr« , , unter der Warnung:

daß die atislwsökndenReal- Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diesen Heerd
kaades rrätludiret , uuö ihnen dcmi ! ein ew -ges Ltilli -LweigkN ', sows! atze« dH'
Ks '-iffer desselben , als Mett die Gläubiger, - unter welche etEUkKauiMder »er-
theilet werden , anferiezet werden solle,

kcer im König!. Bmtgerichtt, - den 29 Jan . r/ 9 r . '

19 Bey dkm Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiaM des Elies E -rts hies
stW , EdictaleS wider alle u»d jede , weiche a» f dar durch ree. »v« orm ns«^miener HermannR ' Storch publice averfaufre , ausser dem

'
H . rlk , D^sr belegene S . ück

künd sub No 169 . aus irgend einigem Munde einte Real - ^ nspruch , Seroicuk
Forderung zu haben vermeinen , c,tni Termins von dNy Moumhei , er rcpro- u-twniS'
präclußvo auf de» iz - May , nächstkünftig des Nrrchivitraaes ' vm s - Utzr dey Errate'
eines immerwährendenStillschweigens und der Präciusion erkannt.

Eben daselbst sind ad ikistäNtiam' des Kaufmanns Clas Thslen hsese bsi
'
Edi«

etales wider alle und jede , welche aus die durch Prorocankcn von des ver'witiwekrn FrauDeich . Azmmissmu Magst ! geb . Homfeld pr » ct tut . neck, publice nüerkaulte '
tres

HäuserEattsexis in Comp. 4t Nöl » l . 42 ! und aus icheud einigem Grunde ei«MAeai - Aiishrucĥ Serciruk oder Forderung zu haben verWeynen cum Lermino von
vrey Monaten ct reprodncttonks pkäciufivo a if de » 13. May nächstküuftigdes Nachmik-lages uni a Uhr bey.Steese eines imlrrerwähhekden Stillschweigens und der Pcäclusiöst'MgM. '

. ^ dem Nmtgerich
'
te '

zu Emden ist ekü gerichtliches Ausgeboty Wider allem,d ;edc » ss ans das den Ehelcoten '
TSnjes Weerts und Moderte Janssen zu ^arrolr.

" " " " Wochen , längstens aber am 2ten , May anstehend,^ W-peren -korj« da ;» avgchßt wn : des, ad acta anmrlden, und Pie originale
Uiter der Warnung , daß denen Aussen ! leibenden nachher so»

n^ En - b 'nen halben
'

Hauses , als ' auch der jetzigen Besitzer , kik'immerwährendes StPHweigen auferlegit wr dm solle. -
r - Deym Ksnigl. Amtgericht zu Wittmund isiCitatis ediotaliS wrder -sämmö»

licht
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liche an des Take Janssen Mammen bcym alten Funnlx - Syhl belcHrne , jetzt Miß
fenilichen Verkauf st -hende Wusstäite eum annex -e Spruch und Forderung habnA
Credttore - , cu n kermino reproducrioniß auf den Seen Apui unter der Warnung eiksm,
daß die Aurb .eibeuee inic ihren etwaigen Real « a ' p ^üchen an besagtes Immobile milii'
birrt , und ihnen desfalls sowohl gegen den künftigen Käufer als gegen die sich mckM

Mündiger ein immerwähreabeL Sl -llichweigen auferlegcl werden solle.

22 Bey der Königlich Preußischen Regie : mrq hieftlbst ist —

nachdem der Geheime Aach von dem « spelle zu Groß - Midlum , der RegiclMi'
Rath von Driescn zu Aurjch, und Witwe Kettle? zu Grimersum cur. nominelj<
rer Kinder, wider den Churtriersche» Eaurmerherrv v . Schilling , als testanienm'

scheu Erben seiner weyl . Ehcgenogin Lsvcha Oeravia,qedorne von Hahne, Rechii-

kräscig erstritien, daß derselbe ihnen , als Fideicommiffa ischen Äster - Ecbei ! bei

weil . Diedench Arnold von Hah .se, die von selbigen in seinem am l i Febr. M

errichteten , bei dem vormaligen hiesigen Hvtgenchte den ! l Febr . ib/y Mi-
collirten Testament , init emem beständige !! F -dücvmmß belegte Gäter abjutiM

schuldig , und sie demnächst unterm 16 , i8 und zl Mark . l , 87 srÄmitdas
Cammerherra von Schilling gütlich dahin rerembarek , daß lol ende Güter , Ä

r) Das immatriculirte adrliche Gut zu Leer, die Haro Unkeud » - g geiminri , miicllt»

demselben anttebendea Gerechtigkeiten, dem Garkerrharse iwt Garten, dem Schalt'
Hause nebst Garten , und Lncheustühle , auch Begräbn ßkeller m der refvmW
Kirche zu Leer,

2 ) Der große Klevkimp mit daran liegenden ir Grasen.
3) Dcr g: oße Müdlenkanip.
4 ) Der kleine Mühlenkamp.
s ) Der Ausserderch in Ser Wester Hamrich , und die Weide am vciche vor dmeB

lande in der Wester Hamrich - und das Spittiand in der Wester Hamrich, rewi'

pachtet an Hinrich Aggcn sür 7 rihl . 22 stbr . Courant.
L) Die Warfhcuern aus dem Flecken Leer, als

tkRottN . 8. KSnigi . Mühle . . i rkhl. 9 sch- ^
I » > 12 . Friederich Bening . I lZ
1 » » i z . « lrich Dening . . i r
1 » » i 7 . Elias Givff . . r l
l . > 25 . Helmrich Ereyard . l r

Ulbert Ha : en Warf in g Wohnun-

l 2

gen , davon
L » « Z8 - Beread Eerckes r Wohnung .
2 « - Z9 - Derend Eerckes i di : o .
2 - » 40. lutherische Armen r dito .
L » « 4k . 42 . Garrclt Bürhoff 2 dito
Z « . 2 - 7. FolckJanssen Hauran . 5
Z « - L . 9 . reforimrte Ärmen . . i
4 » - 46. Jan Dalster und Matthias Schwei»

zers W -rtwe ,
54 ? « . ressrm. Eommunion -Armea

Z
?
Z
6

2 ; w

22 so
rl 5
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§ . « « Z . Otto Schattier er §
5 - , . 4 . Jan Harm « Schrocder . 22
r , . 6 . Oikck Ehristtaa« 22
5 - . , 7 . 8 . Liiert Schneiders Wittlve - 2 iS
5. - - 9 . Gerd Freemost H s
5 '. F . 12 . > 1 . Wessel Brsns 22 ro>
5 - » » 12 Frerjch Borg man ° . l l k
5 . « » az . FrerjchBorgman . . 1 IS
5 - - » 37 . z8 - resormirte Ärmen . 22 rs
5- - » z.y . 40 . Berevd Mmainga 22 iS
y. « r 25. reiormitte am Gasthaus Grund ro

12. « . 2i , Henttcus « evklcn - 7 ls

i« Summa järlich zz rchl. 7 ich - — w.
welche «m Veorgi fällig vt»d wovon bei Aieaatina der Grundstücke Maidrbe-
zahitwirö.

7) Das Ziegelwerk bei der krerrr Söder Aockeamsble, «ettrbpachtet anDock . i«r.
van Dranten für 37 rih !. 2 stbr . Lose , und 700 El . an Ab - und LluffaHii bcy
jeder PrräMrüng / sokann die Ziegelbnde auf dem Mühlknkamp , vererdxachter
an denselben für 5 rihl . in Gold.

8 ) Die « leiche nebst Hasse und Garte« , anch einem Smea in brr Wester Code.
§) Vier Häuser im Flecke» Leer , als

a) am Gferdemartt dir Bütte nebst Garten «sd 2 Kuhweire » «ns dev We ^rr
Meedlanke».

k) an der Bürgstraße eia Hau « von LWohrmngen.
e) uoch rin Hays an der BnkZstraLe vsn 2 Wvhnungc ».
dV an der Wester Blinke ein Hans Wt Gatte »,

io ) Sechs Bauacker aus der Leerer Gaste,
i i ) Eia Warf , die Eschedurg genannt , öhnweit Zrhove.
i r ) DaS Sreinhaus am Deiche beym Haisfeidmcr SM , mit einem kleines Gsvkeu

und z Stecker aus der Leerer Gaste , sodann Z Grasen und rin AaffecöLich, vcre- r-
pachret an Arckr riahbes för 52 l/r rlhl . jn Gold.

IZ ) Inaftrha Kuh - 1 Lwerter > u»d 2 Pferdeweidea auf den Wcsier Meelauden.
14) Die beide vor der Hays - Uackeahurg an der Straße lk'seu .« kleine Kämpe mit

derAstre. - -
rz - ffinr Dch-erdischhijt au« Oncke Wonnen Heerde zn Feld« bei Ottern von

r ttbl . 4 ^ stör. und «ine dergleichen au« Ude Pcterr Heerde zu Heccrn von
i tthlr . 4 - stbr. . beide zahlen nmt 6te Jahr l D acuten Mside auch bei Aliena.
twa Slb - uadAuffahtt . ^

16) Acht Dcheerdischheten «n« der Herrlichkeit Oldersum , aus Michael Mbar und
Mys 8tt Zahr zur Waide - strchüz, alß ank

Erben Hecrd syter Rorichum . 14 fl 9 sch.l ) MSüeEKrbeii Heerd daselbst . l iü 9r) Qiwr Dirks Heerd unter Woltersterborg . 32 >d) Hmnch F, r
LRo. » 4 . S e c) e)



e) Wüm Jansen Tackers 6 Grasen an Sem grünen Wege ^
f) Sievert Reinemaus Heerd . . io
g) Landrentmeister konriug Heerd . . 17
h) Hmr. Heeren Platz zu OldersuMEast . S4 §

Summa i ?zst. ? sch.
27) Das zum adelichen immatriculirten Gute Uttum vormals gehörig gewesene große

SchatrhauS daselbst, mit 13 ? Grasen Kirylaubes,
als allein dem Fldeicommrß unterworfen , restituirek werden sollten , sie auch >»
gedachtem Vergleiche eine bestimmte Summe als auf die Fikeicommiß GM,
theils gehafteten , aber abgetragene , und also zu vergütenden , und teils »och
daran- haftenden Schulden übernommen Haben —

auf Ansuchen des besagten Geheimen Raths von dem Appelle, des nnnmrhro weyk . Re«
gieruagsralhs von « riesen nachgelassener beiden Söhnen Vormüuder , der rcrwitirck»
Regieruugsräthi » von Briefen und des Cand juris Ennen, sodann der verwitwetenKeil«
Irr, cur . nomine ihrer noch minderjährigen Kinder und deren großjärigeu Tochter , um
Deystande ihres Ehemanns , des Landschaftlichen Administrator«- Ketller zu UMl/
Litatto edictaiis erkanüt worden; und werden demnach

2 ) alle und jede unbekannte Real -kreditores und Prätendrntes dieser erwähnten Gö-
ter, Hirmit und in Kraft dieserEkictal-Eitakiou — wovon eine aöhier aus kerMn
gierung , die Lte zu Leer, die zte zu Emden am Rathhaufe, wie auch zu CleveM
Königsberg angeschlagen — hiedurch vorgeladea — daß sie innerhalb z Monütes,
«nd längstens in Termins vereintstw den r rten July c. Vormittag- vm 8 M
coram Deputat» RegierungsrathHeffltngh auf Unserer Regierung hieselbst erschei¬
nen, um ihre Ansprüche gebührend anzumeldeo, und deren Richtigkeit nachjumi-
sen, unter der Verwarnung:

daß! die Auffenbleibenden mit ihren etwanigen Realavsprüchen an kiese CM
werden präeludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen werke ciiser-
leget werden . .

Stens) werden auch alle und jede, mit denExtrahenten gleich nahe oder nähereFM
commiß-Erben des weyl . Dlrderich Arnold von Hae, hiedurch vorgeladen , mul

gedachtem Termiuo ihre Ansprüche anzugeben und zu justificireu, unter der M

daß im Ausbleibuugsfall die Extrahenten für die rechtmäßige Fjkelconmlf-
Crben der Diederich Arnold v. Hane angenommen werben, ihnen, a!« lo-G
vir erwähnte Güter zur freyrn Disposition in Ansehung der Abnutzung öbmW
- leiben sollen , und der sicherst «ach ergaugener Präclusoria meldende»M,
»der gleich nahe Erbe , alle Facta und D«svoßt>one< derselben zu agnoscim,
«ad zu übernehmen schuldig , und von ihnen weder Rechnungs -Legung noch C«
der erhobenen Nutzung zu fordern berechtiget sey« solle , sondern sich »kM
mit de» Fideieommiß Stücke « begnüge » müsse.

Fernerwerde» . . ...
ZteaS die Inhaber , sie seyra Erben de- ersten krediton's , oder keffionanen , ° »

andere Briefe- . Inhaber der Werschreibungen folgender angeblich bezahlte » ,

.HypvHklenbtich »be, noch »ffenstehende « Capitgstsg, all ^
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über izo rthl. ex Obligation « der Bdda Freesen, Witwe des Jobst Hone j«
Leer und deren Sohnes Jobst Morr ? so» Haue d . d . 22 Frbr. 1647, pro-
tocollilt den17 Jul . 1649 SU Warner Conring.

L) über üso rthl . ex Obligation ? des Jobst Moritz von Hane d . d. 15 Map
1700, protocollirk den 7 May 1721 an Gabriel Meder,

z) über 202 rthl. ex Obligatssne desselben d. d. 17 Mutt. 1701, prst. 7May
e. a . an Gabriel Meter.

4) über 42a rcht . ex Obligalioue desselben d . d . 20 Mark . 1708 , protse.
7 Ju » . e. a . gleichfalls an Gabriel Weher.

5 ) über üs-r rthl . und 202 rthl. ex Obligation des Freyh . von Ncuhoff, ge«
nannt Leo , d . d. rten Jan . und 14 Dec. » 711, vrvtoe . deu z May 17x2,
an Joh . Kolthoff.

L) über i62o rthl. ex Obligatisoe des Garreit Frese , Häuptling tu Uttum,
d . d. 29 Seßt. 1622 , protocoiiiret den Z2 Set . 1622, an Anna Perus.

7) über 422 rthl . er Obligation ! des Jobst Morttz v . Haue d . d . 9 Maß
1714und protocollirt den 7 Aug. 1752 , an Gerd Fraszen zu Uttum

hirmit in vorgedachtem Lermin peremrorje jur Angabe und Justrfieatrs« ihrer et»
wantgen Forderungen vorgelaven, unter der Verwarnung

daß im Ausbleibungsfaü sie mit ihren Ansprüchen auf diese Güter werden präch;,
dirrt, ihnen deshalb eia ewiges Stillschweigen »erde auferleget , die Fordern »«
gen für grtjlgkt werden gehalten werden, und mit Poren Löschung im Hppothe«
kenbuch verfahren werden wird. Endlich

Ms werben alle diejenige , welche auf die , von «dda Freesen Witwen de- Jobst
Hauen i» Leer und deren Sohne iJobst Moritz von Han« und übrigen Kindern,
über 2252 «HI. an Arnold von Bodart , unterm 2z Rov. 1650 ausgestellte, am
17 Jan . iü §2 aus die Hayo -Uakeaburg und das Schatthaus zu Uttum eingetra¬
gene, dermale » von dem Kriegesrath Deseke tu Aruich , Namxns seiner , mit sei,
ner we- I. Ehefrauen , Sara Johanna , gcbornen Heffiingh , erjeugten Kindern,
unjerhabeade Verschreibung, ein Erb - Ceffions - Pfand - ober sonstiges Recht in
haben vermeinen , io mehrbesagten Lermin zur Angabe und Justißration ihres
Rechtes unter der Verwarnung vorgeladen:

daß im Ausblkibungsfall derjKriegesrath Beseke libr . nomine für den wahrenE 'genthümer dieser Verschreibung gehalten , fhm demnächst das Capital auSbe-
t«dl«t , und aus seine Quitnng die Löschung im Hypothekeubuch vsrgenomme»werden solle.

Urbrigens werden denjenigen Prätendenten , die durch allzuweiteEntfernung, oderandere legale Ehehaften, an der persönlichen Erscheinung gehiudert werden, und denen eShleselrst an Bekanntschaft fehlet, dir Justiz -Commiffarii, Adjunctus Fisci Block, de Pot-rrreuud LlMnvorgeschlagen , anderen einen sie sich wenden und desselben mit Infor¬mation und Vollmacht versehen können. Gegeben Aurich den r i Mart. 1791»
Königl . Preußl . Ostsrieß!. Negierung.

Vom Amtgericht« zu Aurich werden auf Ansuchen des KaufmannsJaeo«^ ^ r alle und jede, welchen auf dessen am i8ten Mär; 1784.beschriebe«« .Forderung vo« 154 st . - 5 str, 5 wl. GRd auf « erd Willems, eingetragen
«ödem
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eotzem auf dessen vormaliges Coloaak auf dem Bagbandcr Süder . Mohr , wovos M

das Dokument verltzhreu gegangen , als CigeuHümcr , Eessiouarien , Psanös . «der ««-

d?re Driefs - Eiuhaber , irgend einiges Recht justehes mögt« , hiemit aufgefodert , i«

s Wochen , längstens am eiten May ihre Ansprüche allhier anznmeldeu , und btt!«

Nichtigkeit nachzuwrisen, unter der Warnung , daß fie sonst damit präclus -tt , dat m'

lohren gegangene Instrument amortifirt , die Forderung pro resto zu 14 ; st. - A

rz wl . Courant an denIaeobu « Ciaaffen Vissering wird auigrzahter , und heraus W

tragung im Hyporhekca Buche wird gelöschet » erden.

24 Vom Ämtgerichte zw Aurich werden auf Ansuchen des AmmermMrbsss«-'

haun Dircks Hehemaru vom großes Dehn alle und jede , welche auf ei« von em

Havßmann Ednfiia « Willems zu Timmel ihm verkaufte« , ron Antje und cheschez«!<

ke - s verrührendes Hauß mit Garten und einer frexen Auftr ft , vom 7 Kuß^ nebste«

halben Bank auf dem Orgel Boden der Kirche zu Timmel , und 2 TobitU-Gräber ««!

dem Krrckchose^ ein Eigenrhums' Pfand - Dieustbsrtrtts - BenShrrnugS - oder ssuW

Recht haben mögken , öffentlich vorgeladen , in - Wochen , spätestens den 20teuIA

ihre Ansprüche anznmelden, und deren Richtigkeit nachzuweiftn, unter der Wariniej,

Saß die AuMeibende von dem Haufe mit Zubehör werden präcludirt , und ihoe» s» M

gegen den Käuffer , als die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , m

ewiges StrUchwrige « wird aufrrleget werden-

2 ; Die Interessenten hiesiger Ostergemeinheittlande , haben die kommM

aufgehoben , und sich - rrheilt . Eia Stück , dir sogenannten kleinenMeeiaade , «W

auch dir Außerdriche gehöre« , blieb übrig. Diese leiker« wurden io 5 und dir kW«

Merlsnde in 8 Parzrlen gekheilt und von den Interessenten unter sich plus liciknli !»>

geschlagen. Don dem Außerdelch erstand das He Partei , welches in Sürcn

Osterhamrichögemeiueu Au Erbrich , in Westen an den Emrstuß iü Osten an leo Ä !)

grävzct, ^ ek, Kaufmann Johann Hivrich Garreit . Das rte Hiera « giänMr la

Gerd Bliclsazrr , tat Zte »lld 4te hieran gränzende , der Jan Gerdts OMrm«

das Zte dar in Slr .' üen an die Schneidemühle liegt , in Süden an de» WühlküM »,

kn Morden an den Meekarldt ' Juteressevlen weg , und im Osten an dek Wea gM

wurde den Iatereffevke « Ser Schaeidcinöhlr Kaufmann Johann Hinrich Garbeks, kfl>

rurgus Börner , und de» Johann Wer « Zimmermann übrrlassfu.
Don Len kleinen Meejünden selbst erstand der geheime Krietzsralh MbMM

Arhökn das istr Parze ! in Norden an Gerd Dliks'sger , in Offen a» Jrhenn HlM

Garrels , und in Westes an Pvlrngartcn gräazeod , mit den daraus beDdlichra W .n

effeatik - Hause , und auch das daraus folgende 2te , gte und 4te Pakte ! nebst d>« W

das Kämmerkes kenauntp das zte an das gts gräuzend , jder Gerd Bliksiazer, bat sü

der Gerrit de Beer und das 7te der Hinrich Hußman « .
Diese Ankänfrr haben BehufBrrichriguug Tituli possessunis und zurSlAcr -eitt''

gen Retraheute « »nd andre RealprätkLdevkrs um Eröfnung bet kissvidarions . PiMl''

angesucht, welcher auch erkannt worden.
Es werden daher alle und jede , die «ui Gigenthum «. Pfund ' Näher« obM«

ander» dinglichenRechte , an HMtidese Grundstücke oder deren KausschMS AnfftH

K, haben vttmeine« , »or-rladen, solche imrsrhalb z Rsnate « , längstens in »« «
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ttvrsduciionis »räklufipo de« r1 Juli c. Morgen« es Uhr bei diese« Amtgerichte a«st.
« brs , « idriÄufalls Ire damit pricludirt , und in Hinsicht der jetzigen » efitzer und de«
t» «ertheitrndeu « aufGillings zum « rmrkwichkeüdea Slillschwrigrnvrrwikse» werde«

kcer im KSnigl . Amtgericht , den - ztro Mär » l - sr^

L6 Deym König! . Peidsomsche » Amtgerichte ist ans Ansuchen brr Eheleute He «l
resö Iargs Hcbbm »vd Gesche Derckds '

zu P -.isum , citätw edlctaliL zur » «gäbe und
JusiMnliou wider alle und jede , welche auf de» « u dieselben von det Bäcker « Philipp
Frerichs - Hcrlvn Ehefrauen , Jacob,e Jaussea Lereüdt , st Uitum , in Eigeythum ,
tedirkea vierte, - A tthcil an dein ihr mit ihren Geschwister « gxmrinschastlich jUgestande«
nen elterlichen Heerde zu Pilsum , bestehend in Behausung , Scheune und ilL Z/4
Grasen Landes , nebst zweven Saardeichrv und übrigen Annexen, er eapitt crediti , hm
pvkhecae, hcreditstis , ftrviküiis , rettactus , «et ex alio guecumque tMt realit rapkk«
Ansvrüche und Forderungen zu haben » erMt men > rum termüro ' von iL Wochen dt
prLclufivo ans de« / Juli - nächßküufrig, bey Strafe einet immerwährenden Stillschwck»
S««t erkannt . '

Citationes EdicraleS.
r Bev dem Stadtgerichtezu Emde « find in Sachen derSebrÄerß Har « «Uff

Hlvrich Mckelenbsrz, wider ihre» abwesenden Brudee Jan Gerbet Mekeleadorg , die
gebetene Eöicialet wider de» Verschollenen Jan Getdet Mekelenbdkg und deM etwaige
unbekannte Leibet , oder Testaments .Erben, cum termrno von y Monarm , et reproduct.
präcksteo suf den r § I « ,.- 1792, des Nachmitkgtuni 2 Uhr, zur ErMeinUug eMe-
der in Person oder durch genugsam instruirte und mit aesezlichrk DsNMM mMeoö Be*
Mmächrlgte, -wozu die hirfigea Iasti ', ToMwissarM Schs -id, BlKhchZM « rdm VMM
schlage« werden , allhier r« Rathhauft vor dem eroannkr« Seput » Rathstzerkn Slojchivt
« ttr der Verwarnung erkannt : s '

. .
daß wenn der Abwesende oder jemand i« dessen Rache« , iMgkeichen desse« etwaige
«Ndrkanute Erben fich vor oder in ltermiNo bei dem hiestgen Stadtgerichte nicht
melden würde , alsdann mit dessen Lddkß' ErkläkUugverfahren , und sein Vermöge«
in EkMaazellmg etwaiger anderer sich mrldrnMden - Erbst , PeuPstdsstktt « ster-
kEnversen solle. - , .

^ Kgr « XSkigl. Regierung iß Mer de« «oegst ftWttt Der«
Vunbungbes Schiff« « French Frerrcht lUUutersuchuua gek-krtrea Schiffervpckekas * .kn« vom großen Behü da drchtbg sich -Mutistt hak , »uh , fest ÄufeutWt ««bekannt
ist , citukia edicralw enm tekmlno von zMonaten et speciati auf de« i lwu Zsul. nächst«
küsstrg erkält M wird er zu solchem Lermin um Hieselbst auf de« Regier««- vor de«
AdvocatFiseiMkttng st erscheisen seiner Entfernung und Flucht auch der ihm adge> -
Elrigkev Mrwuadung halber Rede «nd Aktwort' zu . gibst , vorgriadeo , .unter dvk

er alsdann auch «ugehtzrja « auMibt , «ach Anweistng der« rimmM Ordnung weiter verfahren werde« solle.
Mgedru AmH unter aufgedruckt « Re - trrm >A^ A»stchrl de» r4 Wrj rrs r.

ZiotG
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Notifikationen
r Gegenwärtiges dient vm denen Herrn Rheders und Schiss kapitalis

OstfrieslandErkannt zu machen , daß ich Endes unttrschriebener König !. Prcust. Gm-
ral ' Consul allhier , den Entschluß gefaßt habe , das Hauß worinueu ich bi« jetzt p
wohnt , zu verkaufe» und ein anderes weit bequemer und sebr nabe au der Zollkaimil
vrrd Brüche belegeues Haus zu kaufen . Da ich uuy diese Veränderung , welche mir ii
beträchtliche Unkosten gesetzt , aus der Hauptursache gemacht habe um eS denen unter du
Flagge meiner Ration fahrenden Schiffern , so bequem als möglich zu machen, n»
sie sich zufolge Lönigl. Befehls bey mir melden sollen , um ihre Papiere vorzuivch »,

hoffe ich zugleich von ihrer gegenseitigen Güte und zur Belohnung meines Dienstchii,
baß sie sich ebensalls zur Erpedirung ihrer Schiffen nunmehr bei mir addrcffiren werk»,
indem ich es in meinem Vermögen habe, sie eben so prrmpt und vorcheilhast als je« d
anders aihier zu bedienen , und als kousnl es jedesmahl für meine Schuldigkeit erach¬
ten werde , ihr Recht bey allen Gelegenheiten zu behaupten. Wenn sie sich mit ein« «
mir coosigniren , so haben Je nur eiueu Gang und werden folglich in ihrer ErpeW
prompter befördert.

So geschehen im Königs. Preuff. General - Covsulat juMseneur nebst beygedm«
ksmKöniglichen Insiegel denjizteu Jan . 179 « .

(s-. ^.) Heinrich Thalbitzer.

s In Lmdep be^ Dock in Zer vorder - Ltraüe jff M be¬
kommen keines und xrobes DonfforAlas bev Körben und Kiffen,«
aucli ssekclrnittene Lclreibon , Qlakemaclier Diamanten -rum 6I»s-
kclmeidsn ; Zleiclikalls viererlei Lorten Llaspkannen mit vorrilx-
Ilcli dicken I^akken , mit und olme Lias , als doppelte mit (llÄsiir
L7 Lrükerund die andern pack Mvenpnt , alles kür eipep bM
xen ? reis.

Z Jy großen und kleinen Quantitäten ist bei mir auf Ostfneslschen BMP
rogeven VrabaatschenKleesaamen , der bckanntcrmaaßcn für den fremden SaamestzttD
Vorzug hak, zu bekommen . Von Seiten eine « billigen Preises und geprüfter Güte m
ich ihn empfehlen, Aurich, den 22ten März 1791 . WB-

4 lot Limden js een ( larlol , ^roen ^elacgsrt met Louli en
tvsenix Aebruikt, met (lereide tot een l?aard nit de Dand te ^oop
üzlariAt §eekt de Nsaklar Vo§et.

5 Am Therhof« auf nuferer Steiuschleiserei sind fortivährend von Beo
tunge» Braunsteine oder Bremer Floren in guter Art zu haben , diegeWffeoeo M'
wir bisher r 8 Rthlr . für roc,Men frei aus , die rauhen oder ungeschliffenen HWM
aber für dieses Jahr von r 5 aus rz Rthlr. frei an« herunter gesetzt , weil sich^ü»oa °!'
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Donath etwas gemehrt , dir zum schleifen zu hart 'aber desto fester und dauerhafter , im
Gebrauch sind. Bremen , den es Marz 1791.

Johann Schröder et Comp.

6 Oie Gemeine zu Ergerharc ist willens die an der dafigen Kirche vorzoneh«
wende Reparativ » , als Zimmer , Mauer und Schieferdecker Arbeit , öffentlich auszu-
vfrdiligen, rmgleichen die dazu erforderliche Materialien , als 2 ; Ries Echieffer , 550s
Fuß i 1/2 Zoll greinen Dielen und die dazu nöthige Rungen und Nägel , als ü . 5 Zoll
2 . l Titte , 3 , 4 , 6 Pf . Schicffer Nägel . Liebhaber können sich am y Aprrl ^al-
am Sonnabend um r Uhr, in der Schule zu Engerhave einsinden , oder die Preise von
der. Lieferanten durct, pöstfreie Briefe einfchickeu, und nach Gefallen avnehmen.

M . L. Grrnnervolt , zu Oldebmg und H . E . Dirks zu Engerhayk
als Kirchverwaltrr.

7 Am Freitag den 8 April , sollen zu Ebbe Lhüren am Denser Syhl
» Drehposten lang 16 Fuß , breit 14 Zoll , dick ü Zoll.
i Vorderposten , lang 15 1/2 Fuß, breit 14 Zoll , dick 6 Zoll,
r Unterrichel Stück , lang 8 Fuß, breit rü Zoll , kick 6 Zoll,

astet auserlesene« gutes eichen Holz , und Hamburger Maaß , franco am Lenser Syhl
i« liefern , dem Mindestannehmeaden öffentlich zu verdungen werden.

Annehmer wollen sich besagten 8Apni Nachmittags 1 Uhr , am Deuscr - Syhl
rinfinden. Esens , den 22 März 1791 - Bölkinz. Kettier.

8 Der Mahler und Glaser Andreas A. Hicken in Morden, verlanget bevorste¬
hende» Ostern eine« guten Gesellen , der in der Mahler - und Glaserprofeffioa schon etwa-
geübt ist, zu haben, wer hiezu Lust sinder , wolle sich ehestens persönlich oder »durch post-
freye Briefe melden.

y Da der erste Leerer Jahrmarkt düses Jahrs Wege« einfalleodca jüdischen
Festes nicht am den gewöhnlichen Lag Mittwochen nach Judica sondern für diesmal
auf den 6tcn April nächstküaftiggehalten werden wird ; so macht man dieses dem Publi¬
cum bekannt und will dir erste Anzeige dadurch aufgehoben wisse». Leer den szlen
März 1791.

König!. Amtgericht und Rentei.

iv Johann Ludwig Wiesel will seines verstorbenenweyl. Vaters Schmiedege«
r«thschaft , als eig Amboß , Blasebalg , Hammer und dergleichen vrtkauffen, wer dazu
Lust hat , der kan» sich Key ihm in Witlmuud einsinden und kaufen.

11 Es ist der guten Ordnung halber für nSthig gesunden, und vom hochwür-
dtgsten Csnsistorio allergnädigst befohlen , daß ein neues vollständiges Drrzeichniß der
Stüdlr und Sitze , in der hiesigen Kirche angesertiget werde , und zu solchem Behuf
b» Eigeuthümerund Besitzer öffentlich ausgrfordert werden , sich in dieses VerzerchniA
« ntragen zu lassen . Fs werden demnach alle und jede> welche in der hiesige» Kirche
vtnhle , Bänke, yher einzeine Sitze haben, hiedurch ausgeboten, sich a dato binnen

z Mona-



Z Monaten , späteArng des Aolco und zlttn May und r Iunii bei; der Kirchen KE«
Mission , j»ad twarjD »FSbestimmten TaM , in der Kirche z« meltzeu - jhr Eigrntt -M» '
Recht aujugrben »nd ra verjstciren, unter der ausdrückuchen Berwararsz : da- L/, u -
kjge« , Seren Eigentum - uns « efitz,Recht eben nicht nugeivD ist / ovd sich dennoch .nchr
Mgedra , in »me Strafe von » AWx .

'
fLr jedweden co ^ emmrct , » ixzeuige« abxr s»,een « echt unbekannt , und ungewiß ist , mit ihren etwa 'gen Anspruch nicht allein gäur-

Kch abgewirsen, und Men ein ewiger Stillschweigen au,erlegt , sondern sülche Stühle,.Bänke rc. auch der Kirche zugrüguet , und Darüber zum Besten der Sasse dispenirer
Mrdeo soll.

. Zugleich werden dir Eignere der Gräber , ja der Kjrche und auf dem Kirchhofe er-
iunett . Hy e

'
deachäMt Stesfe voa 2 Rth .lr. ium Besten der Kasse , die Umschreibungauf ihren Namen , wenn solches yochnicht geschehen , dey dem bschhalttsdeu Vorsteher

Apotheker Krimping , binnen gedachter Frist zu besorgen , und da.m ' t , jo wir auch in
Absicht her KirHsnstühlr , bey ledeemaliacr Besitz -Veränderung forkzufahreu.Lfeus in loeo Tommiffiomr , den Ls Fedr . 179t,

is Asrich >
'« drr Äiaterschen Buchhandlung , sind um b<ig«sezte Preis « i»

HWM '- kjuH MH«, folgende neue Bücher zu habe» - r ) Dedanken Der die Ghrlm.
Nisse tMÄeiche Gotte », 8 . Leip,. 791 . rsGgr . 2 ) Gründliche Widerlegung der päbst.
MmMeMtth >« er. 8 - reipz. 7 - 1 . i8Egr . 3) Lje Souprräorch .' krS Pa .bst- s hatkeines historischen Grund . 8. teipz . 791 . rSGgr . 4 ) von THÜDme-ls Reise m die
mttiägl . ProviujNivoaFrankreichimIahr 1785 bis 1786 . ^ u . srlh . Schrrtbp . M'Kupier ». 8> kejpz, 791 . 2 Rchlr . 12 « gr . 5) Briese über , die Kaiirrivchl während der»
Men ausKrankfurt geschrtebev . 8. kripz . 79 l . r6 Ggr . ü) Aetcvmäßige Berichtsamm der fsgesLnsten actea» «ßlsen Darstellung der Ursachen , warum dir von dem Käi»
neri 'chen und Reichs -KammerrGericht den Kreisausschreibendea Herr » Fürsten Heß nie,- errheimsch. weWälischen Kreises unterm arten Aug . 1789 gegen hie Wtjcher Uuf^rAhter oy 'gelragkse K/ecutiovs kommission bisher «ovoMeckf geblieben ist und dexes
Nachtrags von A . E . Küster König !. Preuss. kegatious - Seki -ekarr . gr . 8 - Beri . 79 t,
20 Ggr - 7) DADMgs ZirverWge Beytxäge zu der Regierung « Geschichte König
Kriedrichs <k/ . von Dreussey vornehmlich in Ansehusg der Volksmenge des Handels , der
AMaNzen und de- Kriegeshrrxes . Mit «iuem hist- rischeu Ashaage . gr . 8 . Himburg 90.t Sirhlr . rr Ggr .

"
8 ) HgrÄfeids kleine Hartrubiblisthek . 8 . rrPd . m . K Kiel. yo.r 8 Ggr . ' 9 ) Schmidt - K. E . K . »eux poetische Briefe . 8 . Beri . 90 . soGgr . ro)Mgenmnes juristisch ' praktisches kehrbuch für Usstudierte, für Bürger »M Bauern , wie

finstchjux die Wake schtechrdeukeuber Adprkatev und Richter sichern kduma , nebst eb»mr Anweisung M Prozesse selbst leiten , und wo möglich selbst söhren zu köüne». Deusverbeff. Aust 8 . keipz. 99 . » L Gzr . i « ) Hinte! halruegra mit Gott jn den AbeM'«
ASsNm «ufWearag dksIstzrs oooA . K . K . ged . K. 8 , Rmtrl « r « . rrLH . 79k.r Nrblr . rr ) -Reue Sammlung auserlesener Stilles zsm Gebrauch für Kkammbü»chrr nebst Whang eiaiger KtambMsteüen für Bruder Freimaurer . 8 - 79p « 6 GM
rZ ) Maurerische Rede , welcha in her sehr g . und v. fl zu ben dpey Ballen de« neuen
Vfmpels m M . im vorigen Dhrr den geholten wurde. 4 ; 7» r . 2 tzgr , 14 ) Brr»Wertes Frag -' und AatworL « Spiel zur Avfwuntervnr uns Bergsügen in Geststschass

13^ D» Me »«,« , aa » vv̂ rk««/r Ip„, « . 4



re ^ er-rr^re» be^ ., rio»?- ss 2 Ggr. l 6) Äc/7f-
rrtr/o . L W l 5 ; z . Z Kch -e.

i z Es pllen zu Emden im Wirthshiulc Mastricht genannt27- bis ; o Pferd«
San .p?° m. i und 5 Jahren a t von alle - hand Couleur wovon einige zu .« Kerlen aegench«
ttt sind, am Uten Apui oes Lmmittags dasilbstrcrkautctwerden.

14 Am Montage den ulen April sollen die wichtigen Erdarbeiken in den We¬
ster - Ouartiren der Nl - deremsischen Deichachk , dejonders die gr ße Verstaikarig im
roten Q 'rawer , öffenkikch ausverdsng- n werden. Man wird damit des Vormittags
um § -UH : m dein hinter Loquard beleg! nen tocc» Qaartter an der Grenze von G - cei-
mer-ÄMi den Anfang machen , und dien : dabep zue Nachricht / daß die Arbeit theils
mit Haas Karren ihens mit Wüpperr geschehen müsse.

i ; Der Zimmermeister Hindrich Warners in Nrrden -, verkanqct k 'uiftiaen
Ofiern , erneu Zimmcrgcstllrir und einen Lehrdmscheu ; wer hiezu Lust har , beliebe sich
chestess bry ihm persönlich oder durch posisrcae Briese zu melden.

16 Von wegen Vü germeister und Nach der Stadl Emten wird hiedurch ke-
kgnnt gemachr:

daß niemand dem pro prodigo erklärten Willem Harders einiges Geld noch Geldes-
wrrkh borgen müsse , bey Verwarnung des Verlustes der Forderung.

Wer mit demselben Geschäfte hat / must sich deshalb bcy seines gerichtlich bestell¬
ten Curator .'ki de Wall und v . Bwffnin addressirca.

17 Lllej diejenige» , welche noch ttivas auS dem Nachlaß des west. Lgrsje»
Schweers zu Weeuigermohr zu federn haben mögttn , werden hiedurch ersuch ! , solche
ihre Federungen a dato innerhalb 6 Wochen bei den gerichtlich bestellten tzuratcren Geerd
Enneu Frrese et tzous. daselbst anzugcbc «. Weuigermohr den 2 ; Mürz 1791.

iZ Der MeyerIoscphs inLecr in der Wördeffvasseist Futter - Honig - ooPfund
M 12 rchl und einzeine Pfunde zu3 -gute Groschen zu Hades , weshalb ma » sich bei chm
melden kann.

19 Ivoopronvr> Iljord -eiK Ivlem tob ^ oer , Ireesic een KIui8 med
een8cduiro , daar bzr -eon akker turne , ^eleexekek tot een ^ oer-
mnnns IZecirref, te verliniren , op anKaanäe lVia ^ 1791 antetres-
äen , vvien3 (staaclrnF Iret ja kan xr§ bzr Kern meläen.

Ook -neu bzr Ivoopnurnn Ilrncierk Ivlem , Nvee konrpleete
VVeever8 sts1Ien , clre §anZdar kennen §eleeverd vo - cien , urt de
Kant te koopen , äaar an I^uKkeekt , kan liem anZeeven.

Todesfälle.
i Es gefiel dem Höchsten , meinen innig Örtlich geliebten Ehemann / Jens Ni-

colai C )Liu/ nachdem er hier den 2L> Jan . mit eruer Ladung Haber/ destiNikt nach Lon¬
don , uusgesegilt/ nach Dermuthen den s Fedr auf der Höhe von Tegei durch einen ge-
walis -men Sturm mit Schiff und ganzer Mannschaft zu verschleudern . — Mir für
d«es Zeitliche mrraea Arm , als lrostlow Wittwe — und . iiemen einjährigen Lohn, de»

( Ns , 14 . D d v ) zntt



Milchsten Water, ia einem Alker von kaum 28 Jahre», auf ewig entrissen . — Dirke,
für mich so herbe Eeenr , mache ich seinen und meinen auswärtigen Verwandten- GLn«
gern und Freunden bekannt , mit innerlicher lkberzeugung , daß jeder 'Gobidenkender,
der seinen redlichen Ehararter kannte, nicht ohne Rührung Lheil an meinem unersezlichm
Verlust nehmen werde , dahero zur Vermeidung die ohnedem so schmerzhafte Wunde
nicht jedesmal reizbar zu machen , alle weitere. Eondolentz sich verbittet

die tiefgebeugte Wittwe
Emden , Johanne Dorothea kollin,

den 9März - 79-1 . geborne Lindegaard.
2 Den r 6 lreekc t ' Zen Isteere Opperlis ^ rselrervLN ons

^ .even bedauFd Zelieväe z^ gnriZs kl^rZenvote 1 !re6u iVlnriA
Mrmnik AeboornEBettleru ^Ll^oräsn inOolivrle ^ tM , äooreone rvaa-
tL! lu§ ti §e Lielrte in duur 761estgni' vun MM6 in- ltult ts
N6M6N. lie liebbe ni / verpii ^ d §evKn6en . <iit in ^ sinertiv ^ §knrk-
^evall an lranre an^ienl ^ke kuinilie in 0olivri68ignc1 te notiücee-
ren . Ver^eekert vss kKkirs viencÜvirn Oeelnelinnn ^ verrva^ to
A^ ene ^ nNvoorck. ^ inKeräsin äen ks NgZrb 1791.

Dielt» lVIunnilr OaKsllain o§ t' Danäs HE
Lotteriefachen.

Bei Zikhrmg. der gtcn und zten Elaste der rgten Ciassen -Lokterke zu Terlio
find unter meinen Z ? Loosen , weiche durch aste 5 Elasten nur ; e5 rthl . gekostet hoben,
folgende Nummern mit Gewinne hrrausgckvmmen, als No. 1884? mit 252 rrhl.

No . i8sr6mit izoM . 18822 und 44., jede mit 22 rthl. 42N» 18812 , 22 , zg , jede mit 2Z rthl . 7s
.No. 18824, 7, rz , 24 , 25, 27- 28 , 29,42, 4 >, 4Z,ledem :ti 8 rcht. >Y8

Summa 71z rthl.
Auch in der vorhin gezogenen Zahlen Lotterie find z Amben, jede zu - z rthl. also 75 rthl.
C ur . bei mir gewonnen morde» . Ewige ganze , halbe und vierte! Loose zu der erstenT aste 2 5 ter . «blasses - Lotterie sind noch für den bekannten Preis zu haben. Leer , den.
1 i März l 79-r . Meyer Josephs.

EetreyDe Käse Butter und Zwirn - Pretft
in der Stadt Emden, den 24. Marz 1791.

Wcltzen Osileeijcher per Last
Rocken,
« Zrste,

emländijcher
, Ostseeischer
Emländijcher
Winker
Sommer
zum brauen
snm Alttr«

szo bis 2428 mthlr^
180 220
140 144
Igo izz
110 120
95 105
80 90.
70 76

Luchwe
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122 112-
162 202.
Ilo -

> Z 2 .
'

15 « 8 Euldsr
ra 12

17 rZ.
15 16.
LZ S4tzl .'

4lstbr. 4) M
2t > 22Gi.
q. stbr. 4Zstr.

Buchweitzen ——- ——
Lohnes —»
Käse bester Sorte 102 Pfund — —

geringerer dito — —
Butter Z tri röche — — — -

— ite! weisjs — — —
Barn tun, Zwirnmacher Gebrauch von- der gröber« Sorte

122 Stück , a L Stück aufs Pfund
mithin das Stück

stinercs dito
Mithin das Stück

BrM - Fleisch - und Bier - Taxe - er Stadt Almch,
für den Monat April 1791.

kinRockenbrodkvsn 81 Pfund - ? r> 7
Zivcy Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 6 Loch » Z
Awey Schoonroggen ganz von Writzenmchj a 8- Llich" ' ' ^ s i
Avey dito , theiiS von Rocken Heils von Äeitzea a 7

' t0th » L
Avey Sauerbrödte zu 8 Lokh " «- « »
Wndfleisch die beste Sorte a Pfund ' « »

die mitlere Sorte ' - r
die geringere oder zteSorte »

Kalbfleisch die beste Som das hinter Vierte! aPf."das vorder Viertel
die untl . Sorte , düs Hincer Viertel «

das vorder DKrkel
dir geringere oder zte Sorte un LurcMM

Schaaf- oder Lamflcisch das- beste a Pfund - »
Schweinfleisch a Psuud » »- »
Mettwurst « Pf . « s
Epeck

4Zs
Hs
3L
34-L

Li vcken dito
Kchweinfett oder Rüffel
Eine Lonne gut Bier-

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Em Krug-davon

Ärodt-

L Rthlr.

Ltz
4
6
6
«io

1L Tlr

1 Rthlr . 2Ü
r

Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden
für den Monat April; 179.1.

Ein grob Rocken - Vrvdt a 8 ! ' Pfund — K Stbr . W.8^
11 k »td fein Rocken. Brod!
7 Loth wer oder Weitzen- Vrodt

Riudstkiich die beste Sorte das Pfund
die 2te Sorte -

zte Sorte — ^

ir
4
AL

Schwel« ^



SchweinefleischdaS Pf . —
rra !bfle >jch die beiie Hortedas Pf. — - 4 s

die 2te Sorte — — - 2 z
dasgemeine — — s

Schaaf oder .kammfichch dasr.este -— 2
dasschechtere - —— i 5

Bier das beste die Lonne — —̂ Z rl . z8
dasKruß 2

sdie zwore Tone die Tonne — 2rl. rr str. W.
dis Kraß -— ' - - r 5

die dritte Corte d ->e Tonne — 1 26
daS ^ rnß - — - l

sogenanntes Klcin^er die Tonne 27
das Krug —^ - - 5

Brodt - Fleisch -- und Bier-Taxe der Stadt Norden,
für den Monat April 1791.

1 Rocken -Drod tu 12 Pfund schwer - rf. - io str. W.
5 Loch Schonrogges halb Rocken - ^— -
4ZMhEierbroLt - —— — >-
i Pfund Rindflrlsch vom besten -— z
iditv mittelmäßiges -— - 7-^s — 2
Idito von schlechtem — i
! dito Kalbfleijch vom besten ——^ r— ; z
idlksmttkelmäßiges >- »- »
rdiroschlechtem -— — i
iPsund Lammfleisch vom beste« ,—- -7- — s
i dito mittelmäßiges ^ i
i dito schlechter ——- —v !— - 1
r dito Schweinfleisch — ; — z

r— ^ - , 4 ^. 24

TL
5

2t
5r

5r

i Tonne r 2 GuldenDirk
i Krug in der Schmcke
r dito außer der Schencke
1 Tonnes Gl > Lied —
i Krng in der Schenke
I dito ausser der Schenke
l Tonne Z KI dito
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